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Berufung der ersten Lernenden 
Einladung   Jünger 

 
1.)  1.) 

[P 075] 3 p a2 md dp ig a, a2, A, B, C, R 

@kai.# evge,neto |de.| 
[Und] (jetzt) individuell wurde es |aber| 

 (jetzt) individuell geschah es  
 (jetzt) sich entwickelte es  

 

prp dt dt ne  

evn tw/|  
infolge von dem, weil 

 

a: if a1 ps ig prp ak 

|sun&acqh/nai  
|(jetzt) zusammen-geführt zu werden hinein in 

|(jetzt) gesammmelt zu werden 
h
für 

 

 ak ma  

to.n o;clon|  
die Belästigende bestimmt war es,| 

 |Menge|  
 |Volksmenge|  

 

[a2, A, B, C, P 075, R: prp ak  ak ma 

 to.n o;clon 
[hinein in die Belästigende 

[
h
für]  [Menge] 
  [Volksmenge] 

 

 if pr md/ps dp 

 evpi&kei/sqai 
bestimmt war es, sich-auf-erlegen zu lassen 

 

if pr md/ps dp (Zustand) if pr md/ps dp (Vorgang) 

  
auf-erlegt zu werden auf-erlegt zu sein 

 

3 p dt ma] a, a2, A, B, P 075 

auvtw/| |kai.| 
ihm] |und| 

 

[C, R: prp gn gn ne] if pr 

 @tou/# avkou,ein 
[betreffs dessen,] zu hören 

 

 ak ma  gn ma 

to.n lo,gon tou/ qeou/ 
das Wort des Einsetzers 

der / das Erwogene  Absetzers 
der / das Erwählte  Schauenden 

die Rechnungslegung  GOTTES, 
den Logos   
die Logik   

 

  3 p no ma 3 p ipe 

 kai. auvto.j h=n 
daß auch er, war er 

 

 pt pe no ma prp ak 

 es̀tw.j para. 
ein Standgenommenhabender neben 

 Gestandenhabender  
 

 [a2, A, B, C, P 075, R: ak fe] 

th.n @li,mnhn# 
dem [See] 

 

 hebrÜ: gn / ak fe 

 Gennhsare,t 

der / des Harferei 

der Gennezaret 
 

(NÜ) (NÜ) 

$Gen&nhsare,t% $Ge&nnhsare,t% 
(Garten,s-des Geweihten) (gemäß-der Leuchte) 

(geweihten
2
-Garten

1
) (wie eine Flamme) 

(Gen-nezaret) (Ge-nnezaret). 
 

1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus, Codex Alexandrinus und Codex Vaticanus schreiben: 

„Es geschah aber (jetzt)
a
 individuell infolge von dem, weil es 

h
für die Volksmenge bestimmt war, 

ihm auferlegt zu werden und das Wort des GOTTES zu hören, 
daß auch er, ja er, einer war, der (allmählich)

pt
 neben dem See Gennezaret gestanden hat.“ 

1
aL, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 
„Es geschah aber (jetzt)

a
 individuell infolge von dem, weil es 

h
für die Volksmenge bestimmt war, 

ihm auferlegt zu werden, betreffs dessen, das Wort des GOTTES zu hören, 
daß auch er, ja er, einer war, der (allmählich)

pt
 neben dem See Gennezaret gestanden hat.“ 

1
aL, Papyrus 075 schreibt: 

„Und es geschah (jetzt)
a
 individuell infolge von dem, weil es 

h
für die Volksmenge bestimmt war, 

ihm auferlegt zu werden und das Wort des GOTTES zu hören, 
daß auch er, ja er, einer war, der (allmählich)

pt
 neben dem See Gennezaret gestanden hat.“ 

 

Berufung 

der ersten Lernenden 

 

1
Es 

1
geschah 

1
aber 

1
(jetzt)

a
 

1
individuell 

1
infolge 

1
von 

1
dem, 

1
weil 

1
es 

1h
für 

1
die 

1
Volksmenge 

1
bestimmt 

1
war, 

1
(jetzt)

a
 

1
zusammengeführt 

1
zu 

1
werden 

1
und 

1
das 

1
Wort 

1
des 

1
GOTTES 

1
zu 

1
hören, 

1
daß 

1
auch 

1
er, 

1
ja 

1
er, 

1
einer 

1
war, 

1
der 

1
(allmählich)

pt
 

1
neben 

1
dem 

1
Gennezaret 

1
gestanden 

1
hat. 
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2.)  2.) 
 3 p a2 ig 

kai. ei=den 
Und (jetzt) gewahrte er 

 (jetzt) wahrnahm er 
 

[a2, A, C, R: ak ne pl] a, a2, B, R: ak ne pl 

@du,o# |ploi/a| 
[zweie] |über Vieliges Fahrende| 

 |über Volles Fahrende| 
 |Schiffe| 
 |Segler| 

 

[A, C: ak ne pl] [B: ak ne pl] 

@ploia,ria# @du,o# 
[kleine über Vieliges Fahrende] [zweie] 
[kleine über Volles Fahrende]  

[Schifflein]  
[kleine Schiffe]  

[Boote]  
 

 pt pe ak ne pl 

 es̀tw/ta 
als Standgenommenhabende 

 Gestandenhabende 
 

prp ak  ak fe 

para. th.n li,mnhn 
neben dem See. 

 

  a: no ma pl 

oi ̀ de. |a`leei/j 
Die aber |Besalzer 

  |Salzmeerkundigen| 
  |Salzmeerarbeiter| 
  |Fischfänger| 

 

prp gn 3 p pl gn ma 

 auvtw/n 
- ihrerseits 

von |ihnen| 
von |ihnen| 

- |ihre| 
 

 pt a2 no ma pl kt 

 avpo&ba,ntej| 
als (de facto) Weg-Gestiegenseiende 

 |(de facto) Ab-Gestiegenseiende| 
 

a, a2: 3 p pl a1 ig [a2, A, B, C, R: aS] 

e;plunan| @a`liei/j# 
(jetzt) spülten sie|  

 

[A, C, R: pt a2 no ma pl kt] 

 avpo&ba,ntej# 
[als Weg-Gestiegenseiende] 

 [Ab-Gestiegenseiende] 
 

[a2, A, B, C, R: prp gn 3 p pl gn ne] 

@avpV auvtw/n# 
[von ihrer] 

 [ihnen] 
 

[A, R: 3 p pl a1 ig] [B, C: 3 p pl ipe] 
@avp&e,plunan# @e;plunon# 

[(jetzt) ab-spülten sie] [spülten sie] 
 

 ak ne pl 

ta. di,ktua 

die Netze. 

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus schreibt: 

„Und er nahm (jetzt)
a
 zwei kleine Schiffe wahr, 

die (fortlaufend)
pt

 neben dem See gestanden haben. Die Fischfänger aber, spülten (jetzt)
a
, 

nachdem sie (de facto)
a
 (in der Folge)

pt
 von ihnen abgestiegen waren, die Netze.“ 

1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„Und er nahm (jetzt)
a
 zwei kleine Schiffe wahr, 

die (fortlaufend)
pt

 neben dem See gestanden haben. Die Fischfänger aber, spülten (jetzt)
a
, 

nachdem sie (de facto)
a
 (in der Folge)

pt
 von ihnen abgestiegen waren, die Netze ab.“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Und er nahm (jetzt)
a
 zwei Schiffe wahr, 

die (fortlaufend)
pt

 neben dem See gestanden haben. Die Fischfänger aber, spülten, 
nachdem sie (de facto)

a
 (in der Folge)

pt
 von ihnen abgestiegen waren, die Netze.“ 

1
aL, Codex Ephraemi schreibt: 

„Und er nahm (jetzt)
a
 zwei kleine Schiffe wahr, 

die (fortlaufend)
pt

 neben dem See gestanden haben. Die Fischfänger aber, spülten, 
nachdem sie (de facto)

a
 (in der Folge)

pt
 von ihnen abgestiegen waren, die Netze.“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„Und er nahm (jetzt)
a
 zwei Schiffe wahr, 

die (fortlaufend)
pt

 neben dem See gestanden haben. Die Fischfänger aber, spülten (jetzt)
a
, 

nachdem sie (de facto)
a
 (in der Folge)

pt
 von ihnen abgestiegen waren, die Netze ab.“ 
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3.)  3.) 
 pt a2 no ma kt 

 evm&ba.j 
Als (de facto) Ein-Gestiegenseiender 

 
 prp ak 

de. eivj 
aber hinein in 

 
h
in 

 
nu ak ne  

e]n tw/n 
eines der 

 
gn ne pl pna no ne 

ploi,wn o] 
über Vieliges Fahrenden welches 
über Volles Fahrenden  

Schiffe,  
Segler  

 
 3 p ipe 

 h=n 
das war es 

 gehörte es 

 
a, B, P 075 [A, C, R] 

 @tou/# 
|der| [der] 

|des / dem| [des / dem] 

 
hebrÜ: gn ma a: 3 p a1 ig 

Si,mwnoj |e``vr&w,thsen| 
Erhörung (jetzt) Fließendes-ursächlich ersuchte er 

Simon, (jetzt) Fließendes-erbat er 
 (jetzt) Fließendes-forderte er 
 (jetzt) Rede-erbat er

 

 (jetzt) Rede-forderte er
 

 (jetzt) bittend erfragte er 

 
[A, B, C, P 075, R: aS] 3 p ak ma 

@hvr&w,thsen# auvto.n 
 ihn, 

 
 prp gn 

 avpo. 
ihn von weg 

 
 gn fe 

th/j gh/j 
dem Erdland 

 Land 

 
a, B, C, P 075, R: if a2 ig 

|evp&an&agagei/n| 
|(jetzt) auf {dem Schiff} o. {den See } hinauf-zu führen| 
|(jetzt) auf {dem Schiff} o. {den See } hinaus-zu fahren| 

 
[A: if pr] 

@evp&an&a,gein# 
[auf {dem Schiff} o. {auf den See} hinauf-zu führen] 
[auf {dem Schiff} o. {auf den See} hinaus-zu fahren] 

 
 aj ak ne 

 ovli,gon 
ein wenig. 
eine Kürze 

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt (pr statt a): 

„welches das des Simon war, 
erfragte er ihn (jetzt)

a
 bittend, 

ihn ein wenig von dem Land weg auf {dem Schiff / den See} hinauszufahren.“ 
1
aL, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„welches das des Simon war, 
erfragte er ihn (jetzt)

a
 bittend, 

ihn ein wenig von dem Land weg (jetzt)
a
 auf {dem Schiff / den See} hinauszufahren.“ 

 

Nachdem 

 
er 

 
aber 

 
(de facto)

a 

 
(im weiteren Zeitverlauf)

pt 

 
h
in 

 
eines 

 
der 

 
Schiffe 

 
eingestiegen 

 
war, 

 
1
welches 

 
1
das 

 
1
des 

 
1
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1
war, 

 
1
erfragte 

 
1
er 

 
1
ihn 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
bittend, 

 
1
ihn 

 
1
ein 

 
1
wenig 

 
1
von 

 
1
dem 

 
1
Land 

 
1
weg 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
auf 

 
1
{dem Schiff / den See} 

 
1
hinauszufahren. 
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[A, C, R]  

@kai.#  
[Und] als 

 
pt a1 no ma ig a, B, P 075 

kaq&i,saj |de.| 
(jetzt) Herab-Sitz Genommenhabender |aber| 

(jetzt) allbezüglich-Sitz Genommenhabender  
(jetzt) 

hb
Sitz Genommenhabender  

 
a: prp dt  

|evn tw/| 
|in dem 

 
dt ne a, A, C, R: 3 p a1 ig 

ploi,w|| |evdi,dasken| 
über Vieliges Fahrenden| |(jetzt) lehrte er| 
|über Volles Fahrenden| |(jetzt) belehrte er| 

|Schiff,|  
|Segler|  

 
[A, B, C, P 075, R: prp gn  

@evk tou/ 
[aus heraus dem 

 
gn ne] [B, P 075: 3 p a1 ig] 

ploi,ou# @evdi,dasken# 
über Vieliges Fahrenden] [(jetzt) lehrte er] 
[über Volles Fahrenden] [(jetzt) belehrte er] 

[Schiff]  
[Segler]  

 
 ak ma pl 

tou.j o;clouj 
die Belästigenden 

 Mengen 
 Volksmengen. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„Und nachdem er (jetzt)
a
 (allmählich)

pt
 
hb

Sitz genommen hatte, 
lehrte er (jetzt)

a
 aus dem Schiff heraus die Volksmengen.“ 

1
aL, Codex Vaticanus und Papyrus 075 schreiben: 

„Aber nachdem er (jetzt)
a
 (allmählich)

pt
 
hb

Sitz genommen hatte, 
lehrte er (jetzt)

a
 die Volksmengen aus dem Schiff heraus.“ 

 

1
Aber 

 
1
nachdem 

 
1
er 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
(allmählich)

pt 

 
1
in 

 
1
dem 

 
1
Schiff 

 
1hb

Sitz 

 
1
genommen 

 
1
hatte, 

 
1
lehrte 

 
1
er 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
die 

 
1
Volksmengen. 
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4.)  4.) 
  

w`j de. 
Als aber 

 
3 p a1 md kt  

evpau,sato  
(de facto) individuell ruhte er als 

(de facto) individuell aufhörte er  
(de facto) individuell pausierte er  

 
pt pr no ma 3 p a2 ig 

lalw/n ei=pen 

Sprechender, (jetzt) sagte er 
 

prp ak  

pro.j to.n 
zu der 

 dem 
 

hebrÜ: ak ma  

Si,mwna  
Erhörung : 

Simon Simon = Steuermann 

 
2 p a2 i! ig 

evp&an&a,gage 
(Jetzt) auf {dem Schiff} o. {den See } hinauf-führe du 
(Jetzt) auf {dem Schiff} o. {den See } hinaus-fahre du 

 
prp ak  

eivj to. 
hinein in die / der 

h
in das / dem 

h
zu dem 

 
ak ne  

ba,qoj kai. 
Tiefe und 

Tiefengebiet  
 

2 p pl a1 ig  

cala,sate ta. 
(jetzt) erschlaffen lasset ihr die 

(jetzt) senket ihr  
(jetzt) hinabsenket ihr  

 
ak fe pl 2 p pl gn 

di,ktua ùmw/n 
Netze, eurerseits 

 eure, 
 

prp ak  

eivj  
hinein in den / dem 

h
für die / der 

h
zu den / dem 

 
ak fe  

a;gran  
Fang im Umherführland ! 

Feldangelei  
Fang  

 

 

Als 

er 

aber 

als 

Sprechender 

(de facto)
a
 

individuell 

aufhörte, 

sagte 

er 

(jetzt)
a
 

zu 

dem 

Simon: 

Fahre 

(jetzt)
a
 

auf 

{dem Schiff / den See} 

hinaus 

h
zu 

der 

Tiefe 

und 

senket 

(jetzt)
a
 

eure 
d
 Netze 

h
für 

den 

Fang 

hinab! 
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5.)  5.) 
  

kai.  
Und als 

 

pt a1 no ma ps ig 

avpo&kriqei.j 
(jetzt) von-daher zur Beurteilung Veranlaßtworden(seiend)er 

(jetzt) zur Beantwortung Veranlaßtworden(seiend)er, 
 

a, B: hebrÜ: no ma 3 p a2 ig 

 |Si,mwn ei=pen| 

|die Erhörung (jetzt) sagte er| 
|der Simon|  

 a2, B = 2 a2, B = 1 
 

[A, C, R: hebrÜ: no ma 3 p a2 ig 

@o` Si,mwn ei=pen 

[die Erhörung (jetzt) sagte er 
[der Simon]  

 

 3 p dt ma]  

 auvtw/|  
zu ihm] : 

 

vo vo ma 

 evpi&sta,ta 
Du, über einer Aufgabe-Stehender 

 Meister, 
 

prp gn a, a2, A, B, P 075 aj gn fe 

diV  o[lhj 
durchweg |der| ganzen 
dc

während   
 

[C, R] gn fe  

@th/j# nukto.j  
[der] Nacht als 

 

pt a1 no ma pl kt 

kopia,santej 
(de facto) uns Zerhauenhabende 

(de facto) uns zerhauend Angestrengthabende 
(de facto) uns Ermüdethabende 

(de facto) uns ermüdend Angestrengthabende 
 

aj ak ne a, a2, B, C, R: 1 p pl a2 kt 

ouv&d&e.n |evla,bomen| 
nicht-aber-eines (de facto) genommen haben wir 

 (de facto) in Empfang genommen haben wir. 
 (de facto) ergriffen haben wir 

 

[A: 1 p pl a1 kt] prp dt 

@evla,bamen# evpi. 
 Aufgrund von 

 

  dt ne 

de. tw/| r̀h,mati 
aber dem Fließenden 

 dem Gedankenzufluß 
 dem Wortfluß 
 der Rede, 

 

2 p gn 1 p ft a, a2, B: 

sou cala,sw |ta. 
deiner, erschlaffen lassen werde ich |die 

 senken werde ich  
 hinabsenken werde ich  

 

ak fe pl [A, C, R: ak ne] 

di,ktua| @to. di,ktuon# 
Netze| [das Netz]. 

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus und Codex Vaticanus schreiben (Wortreihenfolge): 

„Und weil er (jetzt)
a
 (in der Folge)

pt
 von daher zur Beurteilung veranlaßt worden war, 

sagte (jetzt)
a
 Simon: 

Du, Meister, obwohl wir uns 
(de facto)

a
 
dc

während der ganzen Nacht (fortlaufend)
pt

 ermüdend angestrengt haben, 
haben wir (de facto)

a
 nicht aber eines in Empfang genommen. 

Aber aufgrund von deiner 
d
 Rede werde ich die Netze hinabsenken.“ 

1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„Und der Simon, der (jetzt)
a
 (in der Folge)

pt
 von daher zur Beurteilung veranlaßt worden war, 

sagte (jetzt)
a
 zu ihm: 

Du, Meister, obwohl wir uns 
(de facto)

a
 
dc

während der ganzen Nacht (fortlaufend)
pt

 ermüdend angestrengt haben, 
haben wir (de facto)

a
 nicht aber eines in Empfang genommen. 

Aber aufgrund von deiner 
d
 Rede werde ich das Netz hinabsenken.“ 

1
aL, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„Und der Simon, der (jetzt)
a
 (in der Folge)

pt
 von daher zur Beurteilung veranlaßt worden war, 

sagte (jetzt)
a
 zu ihm: 

Du, Meister, obwohl wir uns 

(de facto)
a
 
dc

während der ganzen Nacht (fortlaufend)
pt

 ermüdend angestrengt haben, 
haben wir (de facto)

a
 nicht aber eines in Empfang genommen. 

Aber aufgrund von deiner 
d
 Rede werde ich das Netz hinabsenken.“ 

 
1
Und 

 
1
Simon, 

 
1
der 

 
1
(jetzt)

a 

 

1
(in der Folge)

pt 

 
1
von 

 
1
daher 

 
1
zur 

 
1
Beurteilung 

 
1
veranlaßt 

 
1
worden 

 
1
war, 

 
1
sagte 

 
1
(jetzt)

a
: 

 
1
Du, 

 
1
Meister, 

 
1
obwohl 

 
1
wir 
 

1
uns 

 
1
(de facto)

a 

 
1dc

während 
 

1
der 

 
1
ganzen 

 
1
Nacht 

 
1
(fortlaufend)

pt 

 
1
ermüdend 

 
1
angestrengt 

 
1
haben, 

 
1
haben 

 
1
wir 

 
1
(de facto)

a 

 
1
nicht 

 
1
aber 

 
1
eines 

 
1
in 
 

1
Empfang 

 
1
genommen. 

 
1
Aber 

 
1
aufgrund 

 
1
von 

 
1
deiner 

d
 Rede 

 
1
werde 

 
1
ich 

 
1
die 

 
1
Netze 

 
1
hinabsenken. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 21.3 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 33.9 
 

Mat 8.8 
Luk 7.7 

 
Luk 1.38 
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6.)  6.) 
  

kai.  
Und als 

 
pna ak ne pt a1 no ma pl kt 

tou/to poih,santej 
dies (de facto) Getanhabende 

 (de facto) Gemachthabende 

 
3 p pl a1 kt 

sun&e,kleisan 
(de facto) zusammen-verschlossen sie 
(de facto) zusammen-einschlossen sie 

 
 ak ne 

 plh/qoj 
eine Fülle 

 
 gn ma pl 

 ivc&qu,wn 
der als Spur-Gesetzten 

 Fische, 

 
 aj ak ne 

 polu, 
eine vielzählige, 

 
a, (nicht in B): 3 p pl ipe md/ps 

|di&er$r%h,sseto| 
|sich durch und durch-zerfetzen ließen sie 

|sich durchweg-zerfetzen ließen sie 

 
3 p pl ipe md/ps (Vorgang) 

 
durch und durch-zerfetzt wurden sie 

durchweg-zerfetzt wurden sie| 

 
  

de. ta. 
aber die 

 
ak ne pl 3 p pl gn ma 

di,ktua auvtw/n| 

Netze, ihrerseits| 
 |ihre| 

 
[A, C, R: 3 p ipe md/ps 

@di&errh,gnuto# 
[sich durch und durch-zerfetzen ließ es 

[sich durchweg-zerfetzen ließ es 

 
3 p ipe md/ps (Vorgang) 

 
durch und durch-zerfetzt wurde es 

durchweg-zerfetzt wurde es] 

 
  

de. ta. 
aber das 

 
ak ne pl 3 p pl gn ma] 

di,ktuon auvtw/n# 
Netz, ihrerseits] 

 [ihr]. 
 

1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„aber ihr 
d
 Netz wurde durch und durch zerfetzt.“ 

 

Und 

 
nachdem 

 
sie 

 
dies 

 
(de facto)

a 

 
(im weiteren Zeitverlauf)

pt 

 
getan 

 
hatten, 

 
schlossen 

 
sie 

 
(de facto)

a 

 
eine 

 
vielzählige 

 
Fülle 

 
der 

 
Fische 

 
ein, 

 
1
aber 

 
1
ihre 

d
 Netze 

 
1
wurden 

 
1
durch 

 
1
und 

 
1
durch 

 
1
zerfetzt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 21.6 
 

freiwillige 

Opferung 

der 

Tiere 

Mat 22.4 

2 Petr 2.12 
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7.)  7.) 
 

kai. 
Und 

 

a, a1: 3 p a1 ig 

|kat&e,neusen| 
|(jetzt) allbezüglich-zunickte er| 

|(jetzt) jeweils-zunickte er| 
 

[a2, A, B, C, R: 3 p pl a1 ig] 

@kat&e,neusan# 
[(jetzt) allbezüglich-zunickten sie] 

[(jetzt) jeweils-zunickten sie] 
 

 aj dt ma pl 

toi/j met&o,coij 
den Mit-anteilhabenden 

 

[A, C, R] prp dt 

@toi/j# evn 
[den] in 

 

 aj dt ne 

tw/| et̀e,rw| 
dem anderweitigen 

 

dt ne [A, C, R] 

ploi,w|  
über Vieliges Fahrenden [seienden,] 
über Volles Fahrenden  

Schiff,  
Segler  

 

a, a2: pt a2 ak ma pl kt 

|tou/j evlqo,ntaj 
|die (de facto) gekommenseienden 

 

 if pr md/ps 

 sun&lamba,nesqai 
als Spur-Gesetzten sich samt-zu nehmen 

Fische |individuell zusammen mit-zu ergreifen 
 

if pr md/ps (Zustand) 

 
zum samt-sich Nehmen veranlaßt zu sein 

zum zusammen-Ergreifen veranlaßt zu sein 
 

if pr md/ps (Vorgang) 

 
zum samt-sich Nehmen veranlaßt zu werden 

zum zusammen-Ergreifen veranlaßt zu werden| 
 

3 p pl dt ma  

auvtoi/j|  
ihnen von 

 

 [a1, A, B, C, R: prp gn 

  
ihnen| [betreffs 

 

gn ne  

@tou/  
dessen, als 

 

pt a2 ak ma pl kt  

evlqo,ntaj  
(de facto) Gekommenseiende um 

 

[a1: if a2 md kt] 

@sun&labe,sqai# 
[sich samt-von den als Spur-Gesetzten zu nehmen] 
[individuell zusammen mit-die Fische zu ergreifen] 

 

[A, B, C, R: aS] [a1, A, B, C, R: 3 p pl dt ma] 

@sul&labe,sqai# @auvtoi/j# 
 [ihnen]. 

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus schreibt: 

„Und sie nickten (jetzt)
a
 den Mitanteilhabenden jeweils in dem anderweitigen Schiff zu, 

die Fische, die (de facto)
a
 (allmählich)

pt
 gekommen waren, 

samt ihnen sich von ihnen zu nehmen.“ 
1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„Und sie nickten (jetzt)
a
 den Mitanteilhabenden, 

den jeweils in dem anderweitigen Schiff seienden, zu, 
betreffs dessen, wenn sie (de facto)

a
 (allmählich)

pt
 gekommen sind, 

um samt ihnen sich von den Fischen zu nehmen.“ 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Und sie nickten (jetzt)
a
 den Mitanteilhabenden jeweils in dem anderweitigen Schiff zu, 

betreffs dessen, wenn sie (de facto)
a
 (allmählich)

pt
 gekommen sind, 

um samt ihnen sich von den Fischen zu nehmen.“ 

 

1
Und 

 

1
er 

 

1
nickte 

 

1
(jetzt)

a 

 

1
den 

 

1
Mitanteilhabenden 

 

1
jeweils 

 

1
in 

 

1
dem 

 

1
anderweitigen 

 

1
Schiff 

 

1
zu, 

 

1
die 

 

1
Fische 

 

1
die 

 

1
(de facto)

a 

 

1
(allmählich)

pt 

 

1
gekommen 

 

1
waren, 

 

1
samt 

 

1
ihnen 

 

1
sich 

 

1
von 

 

1
ihnen 

 

1
zu 

 

1
nehmen. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 21.8 
 

 

1
aL, 

 

1. Korrektor Codex Sinaiticus 
 

schreibt: 
 

„Und 
 

er 
 

nickte 
 

(jetzt)
a 

 

den 
 

Mitanteilhabenden 
 

jeweils 
 

in 
 

dem 
 

anderweitigen 
 

Schiff 
 

zu, 
 

betreffs 
 

dessen, 
 

wenn 
 

sie 
 

(de facto)
a 

 

(allmählich)
pt 

 

gekommen 
 

sind, 
 

um 
 

samt 
 

ihnen 
 

sich 
 

von 
 

den 
 

Fischen 
 

zu 
 

nehmen.“ 
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 a: 3 p pl a1 kt 

kai. |h=lqan| 

Und (de facto) kamen sie, 

 
[A, B, C, R: 3 p pl a2 kt]  

@h=lqon# kai. 
 und 

 
3 p pl a1 ig urspr. a: aj no ma pl 

e;plhsan |avmfo,teroi| 
(jetzt) füllten sie |als ringartige| 

 |beide| 

 
ma [(a), a1, A, B, C, R: 

  
Mannschaften| [die 

 
aj ak ne pl]  

@avmfo,tera# ta. 
ringartigen] die 

[beiden]  

 
ak ne pl  

ploi/a w[s&te 
über Vieliges Fahrenden als-außerdem 
über Volles Fahrenden so daß 

Schiffe,  
Segler  

 
[C] if pr md/ps 

@h;dh# buqi,zesqai 
[schon] individuell in den Tiefenbereich zu versinken 
[bereits] individuell zu versumpfen 

 
if pr md/ps (Vorgang) prp ak 

  

in den Tiefenbereich versenkt zu werden hinein in 
versumpft zu werden 

h
für 

 
3 p pl ak ne  

auvta,  
sie die 

 
  

  
Gefahr bestand sie. 

 
1
aL, Codex Sinaiticus, 1. Korr. Codex Sinaiticus, Codex Alexandrinus, Codex Vaticanus und Textus Receptus schreiben: 

„Und sie kamen (jetzt)
a
 und füllten (jetzt)

a
 die beiden Schiffe, 

so daß 
h
für sie die Gefahr bestand, individuell zu versumpfen.“ 

1
aL, Codex Ephraemi schreiben: 

„Und sie kamen (jetzt)
a
 und füllten (jetzt)

a
 die beiden Schiffe, 

so daß sie schon anfingen, individuell zu versumpfen.“ 

 
1
Und 

 
1
sie 

 
1
kamen 

 
1
(de facto)

a
, 

 
1
und 

 
1
beide 

 
1
Mannschaften 

 
1
füllten 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
die 

 
1
Schiffe, 

 
1
so 

 
1
daß 

 
1h

für 

 
1
sie 

 
1
die 

 
1
Gefahr 

 
1
bestand, 

 
1
individuell 

 
1
zu 

 
1
versumpfen. 
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8.)  8.) 
  

  
Als dies 

 
pt a2 no ma ig  

ivdw.n de. 
(jetzt) Gewahrthabender aber 

(jetzt) Wahrgenommenhabender  

 
 hebrÜ; no ma  

 Si,mwn  
die Erhörung die 
der Simon, der 

 
no ma 3 p a2 ig prp dt 

Pe,troj pros&e,pesen  
Felsige (jetzt) hin-fiel er zuorts 
Petrus,   

 
 dt ne pl a, a2, B 

toi/j go,nasi  
den Knien |des| 

 
[A, C, R] hebrÜ: gn ma 

@tou/# VIh&sou/ 
[des] Er macht Werden-bedeutet Rettung 

 Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung 
 werdenmachenden-Rettrufers 
 Werdenmachenden,-der Rettung ist, 
 <JHWH>,-der Rettung ist, 
 <JHWHs>-Rettrufer 
 Je-sus 
 Jöho-schua 

 
 pt pr no ma  

 le,gwn  
als Wortender : 

 die Worte Gebrauchender  
 Sagender  

 
2 p a2 i! dp ig  

e;x&elqe  
(Jetzt) heraus-komme du hier, 

 
prp gn 1 p gn  

avpV evmou/ o[ti 
weg von meiner da 

 mir,  

 
 no ma  

 avnh.r  
ein Mann, ein 

 
aj no ma 1 p pr 

a`&martwlo,j eivmi 
nicht-Zeugnis gebender bin ich, 

verfehlender,  
sündiger  

 
[a2, A, B, C, R: vo vo ma]  

 @ku,rie#  
[o Geltender] ! 
 [Herr,]  

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus und Codex Vaticanus schreiben: 

„fiel er (jetzt)
a
 zuorts den Knien Jesu hin, wobei er (wie folgt)

pt
 sagte: 

Komme (jetzt)
a
 hier heraus, weg von mir, da ich ein verfehlender Mann, bin, o Herr!“ 

1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„fiel er (jetzt)
a
 zuorts den Knien des Jesus hin, wobei er (wie folgt)

pt
 sagte: 

Komme (jetzt)
a
 hier heraus, weg von mir, da ich ein verfehlender Mann, bin, o Herr!“ 

 

Als 

aber 

Simon 

Petrus 

dies 

(jetzt)
a
 

(in der Folge)
pt

 

wahrgenommen 

hatte, 

1
fiel 

1
er 

1
(jetzt)

a
 

1
zuorts 

1
den 

1
Knien 

1
Jesu 

1
hin, 

1
wobei 

1
er 

1
(wie folgt)

pt
 

1
sagte: 

1
Komme 

1
(jetzt)

a
 

1
hier 

1
heraus, 

1
weg 

1
von 

1
mir, 

1
da 

1
ich 

1
ein 

1
verfehlender 

1
Mann, 

1
bin! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 14.33 
 

Mar 5.33 
Luk 8.47 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Kön 17.18 
 

Luk 7.25 
 

Luk 18.14 
 

Röm 3.23 
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9.)  9.) 
 no ma / ne 

 qa,mboj 
Ein Erschauern 

 
 3 p a2 ig 

ga.r peri&e,scen 
denn (jetzt) rundum-hatte es 

 (jetzt) ringsum-bedrückte es 
 

a: 3 p pl ak ma [a2, A, B, C, P 075, R: ak ma] 

|auvtou.j| @auvto.n# 
|sie| [ihn] 

 
 aj ak ma pl 

kai. pa,ntaj 
und alle 

 
ak ma pl prp dt 

tou.j su.n 

die samt 
 zusammen mit 

 
3 p dt ma  

auvtw/|  
ihm, seienden, 

 
prp dt  

evpi. th/| 
aufgrund von dem 

 der 
 dem 

 
dt fe  

a;gra| tw/n 

Fang im Umherführland der 
Feldangelei  

Fang  
 

gn ma pl a, A, C, R: pna dt fe 

ivc&qu,wn |h-| 
als Spur-Gesetzten |welchen| 

Fische,  
 

[B, P 075: pna ak ma pl] 3 p pl a2 kt 

@w-n# sun&e,labon 

[welche] (de facto) samt-sich genommen hatten sie. 
 (de facto) zusammen-ergriffen hatten sie 

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Denn ein Erschauern bedrückte ihn (jetzt)
a
, 

und alle die, die samt ihm waren, 
aufgrund von dem Fang der Fische, welchen sie (de facto)

a
 samt sich genommen hatten.“ 

1
aL, Codex Vaticanus und Papyrus 075 schreiben (*e: die Fische): 

„Denn ein Erschauern bedrückte ihn (jetzt)
a
, 

und alle die, die samt ihm waren, 

aufgrund von dem Fang der Fische, welche* sie (de facto)
a
 samt sich genommen hatten.“ 

 

1
Denn 

1
ein 

1
Erschauern 

1
bedrückte 

1
sie 

1
(jetzt)

a
, 

1
ja 

1
auch 

1
alle 

1
die, 

1
die 

1
samt 

1
ihm 

1
waren, 

1
aufgrund 

1
von 

1
dem 

1
Fang 

1
der 

1
Fische, 

1
welchen* 

1
sie 

1
(de facto)

a
 

1
samt 

1
sich 

1
genommen 

1
hatten. 

 
 
 
 
 

Mar 1.27 
Luk 4.36 

 
(Mat 19.25) 
Mar 10.24 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

*e: 

den 

Fang 
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10.)  10.) 
av  

o`moi,wj de. 
Gleicherweise aber 

Ähnlicherweise  
 

  
kai.  

auch der 
 

a: hebrÜ: no ma  

| VI&a,kwboj kai. 
die Ferse

2
-des Werdenmachenden

1 
und 

|Überlister
2
 für den-Werdenmachenden

1
|
 

 
|Werdenmachende-läßt einen Umweg gehen|  

|die Ferse
2
-JaHs

1
|
 

 
|Überlister

2
-JaHs

1
|
 

 
|JaH-läßt einen Umweg gehen|  

|Fersehaltende / Überlister / Folgende|  
|J-akobus|  

 
 hebrÜ: no ma 

 VIw&a,nnhj 
der des Werdenmachenden-Gnaden 

 |JHWHs-Gnaden| 
 |Johannes,| 

 
 no ma pl 

oi ̀ ui`oi.| 
die Söhne| 

 
[A, B, C, R: 3 p pr  

  
[betraf es den 

 
ak ma  

@VI&a,kwbon kai. 
die Ferse

2
-des Werdenmachenden

1 
und 

[Überlister
2
 für den-Werdenmachenden

1
]
 

 
[Werdenmachende-läßt einen Umweg gehen]  

[die Ferse
2
-JaHs

1
]
 

 
[Überlister

2
-JaHs

1
]
 

 
[JaH-läßt einen Umweg gehen]  

[Fersehaltende / Überlister / Folgende]  
[J-akobus]  

 
 ak ma 

 VIw&a,nnhn 
den des Werdenmachenden-Gnaden 

 [JHWHs-Gnaden] 
 [Johannes,] 

 
 ak ma pl] 

 ui`ou.j# 
den Söhnen] 

 
 hebrÜ: gn ma 

 Zebeda&i,ou 
der Mitgift-des Werdenmachenden 

der Mitgift-JaHs 
des Zebed-äus, 

 

 

1
Gleicherweise 

1
aber 

1
auch 

1
der 

1
Jakobus 

1
und 

1
der 

1
Johannes, 

1
die 

1
Söhne 

1
des 

1
Zebedäus, 

 

 
1
aL, 

Codex Alexandrinus, 

Codex Vaticanus, 

Codex Ephraemi 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„Gleicherweise 

betraf 

es 

aber 

auch 

den 

Jakobus 

und 

den 

Johannes, 

den 

Söhnen 

des 

Zebedäus,“ 
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pna no ma pl 3 p pl ipe 

oi] h=san 
welche waren sie 

 
no ma pl prp dt 

koin&wnoi.  
gemeinsam-Seinsverbund Habende samt 

Gemeinschafter zusammen mit 
Teilhaber an der Gemeinschaft  

 
 hebrÜ: dt ma 

tw/| Si,mwni 
der Erhörung 
dem Simon. 

 
 3 p a2 kp 

kai. ei=pen 
Und (alles überschauend) sagte er 

 
prp ak  

pro.j to.n 
zu der 

 dem 
 

hebrÜ: ak ma a, A, C, R 

Si,mwna |o|̀ 
Erhörung |der| 

Simon  
 

[B] hebrÜ: no ma 

 VIh&sou/j 
[der] Er macht Werden-bedeutet Rettung 

 Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung 
 werdenmachende-Rettrufer 
 Werdenmachende,-der Rettung ist, 
 <JHWH>,-der Rettung ist, 
 <JHWHs>-Rettrufer 
 Je-sus 
 Jöho-schua 

 
 

 
: 
 

 2 p pr i! md/ps 

mh. fobou/ 
Nicht dich fürchte du 
Nichts individuell befürchte du 

 
2 p pr i! md/ps (Zustand) 2 p pr i! md/ps (Vorgang) 

  
fürchtengemacht sei du fürchtengemacht werde du 
in Furcht versetzt sei du in Furcht versetzt werde du 
von Furcht erfaßt sei du von Furcht erfaßt werde du 

 
 

 
! 

 
prp gn gn ma 

avpo. tou/ 
Von an dem 

 
av  

nu/n  
Nun die 

 
ak ma pl 2 p ft md (dp) 

avn&qr&w,pouj e;sh| 
Hinauf-Gewandt-Eraugenden individuell sein wirst du 

empor-ragend-Augenden  
Hinauf-Gedrehten  

Männer-Augen  
Antlitze

2
-der Männer

1 
 

Angesichter
2
-der Männer

1 
 

Menschen  
Leute  

 
 pt pr no ma 

 zw&grw/n 

ein Lebende-im Umherführland Fangender 
 Lebende-im Feld Fangender 
 lebend-Fangender. 
 lebendig-Fangender 

 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt („der“ fehlt): 

„Und Jesus sagte (alles überschauend)
a
 zu dem Simon:“ 

 

welche 

 
Teilhaber 

 
an 

 
der 

 
Gemeinschaft 

 
samt 

 
dem 

 
Simon 

 
waren. 

 
1
Und 

 
1
der 

 
1
Jesus 

 
1
sagte 

 
1
(alles überschauend)

a 

 
1
zu 

 
1
dem 

 
1
Simon: 

 
Fürchte 

 
dich 

 
nicht! 

 
Von 

 
dem 

 
Nun 

 
an 

 
wirst 

 
du 

 
individuell 

 
ein 

 
Menschen 

 
lebend 

 
Fangender 

 
sein. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 17.6+7 
(Mar 9.6) 
(Luk 9.34) 

 
(Mat 9.18) 

Mar 5.35+36 
Luk 8.49+50 

 
Apg 18.9 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 13.47 
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11.)  11.) 
  

kai.  
Und als 

 
pt a2 no ma pl kt  

kat&agago,ntej ta. 
(de facto) Herab-Geführthabende die 
(de facto) jeweils-Geführthabende  

 
ak ne pl prp ak 

ploi/a evpi. 
über Vieliges Fahrenden auf zu 
über Volles Fahrenden  

Schiffe  
Segler  

 
 ak fe 

th.n gh/n 

das Erdland 
 Land, 

 
 pt a1 no ma pl ig 

 avf&e,ntej 
als (jetzt) Ab-Gelassenhabende 

 (jetzt) Weg-Gelassenhabende 

 
a, B: aj ak ne pl [A, C, R: aj ak ne pl] 

|pa,nta| @a[&panta# 
|alle| [welche-alle] 

ne = Personen und Dinge [allesämtlichen] 

 
3 p pl a1 kt 

hv&kolou,&qhsan 
(de facto) sich gleichverhaltend-anleimend-setzten sie 
(de facto) sich gleichverhaltend-anhaftend-setzten sie 

(de facto) nachfolgten sie 
(de facto) begleiteten sie 
(de facto) anhingen sie 

 
3 p dt ma 

auvtw/| 
ihm 
ihm 
ihm. 
ihn 
ihm 

 
1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben:  

„nachdem sie (jetzt)
a
 (allmählich)

pt
 allesämtlichen weggelassen hatten,“ 

 

Und 

als 

sie 

die 

Schiffe 

(de facto)
a
 

(allmählich)
pt

 

jeweils 

auf 

das 

Land 

zu 

geführt 

hatten, 

folgten 

sie 

ihm, 

1
nachdem 

1
sie 

1
(jetzt)

a
 

1
(allmählich)

pt
 

1
alle 

1
weggelassen 

1
hatten, 

(de facto)
a
 

nach. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 19.27 
Mar 10.28 
Luk 18.28 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Php 3.7+8 
(Mat 9.9) 
Luk 5.28 

(Mar 2.14) 
Luk 14.33 
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Allbezügliche Schmutzenthebung 
Reinigung 

 
eines 

 
an schuppenartigem Geschwür Erkrankten 

an sich abschälender Haut Erkrankten 
Aussätzigen 
Leprakranken 

 
12.)  12.) 

 3 p a2 md dp ig 

kai. evge,neto 
Und (jetzt) individuell wurde es 

 (jetzt) individuell geschah es 
 (jetzt) sich entwickelte es 

 
prp dt dt ne 

evn tw/| 
infolge von dem 

 
if pr  

ei=nai  
zu sein weil 

 
prp ak 3 p ak ma 

 auvto.n 
hinein in ihn 

h
für  

 
 prp dt 

 evn 
bestimmt war es in 

 
nu gn fe  

mia/| tw/n 
einer der 

 
gn fe pl  

po,lewn  
Vieligen : 

aus vielen Bestehenden  
Städte  

 
[A, C, R] 2 p a2 i! md ig / ij 

@kai.# ivdou. 
[Und] (Jetzt) individuell gewahre du 

 (Jetzt) individuell wahrnehme du 

 
a, B  

|de.|  
|aber| ! 

 
 no ma 

 avnh.r 
Ein Mann, 

 
 aj no ma 

 plh,rhj 
ein voll 

 
 gn fe 

 le,praj 
des schuppenartigen Geschwürs 

der sich abschälenden Haut 
des Aussatzes 
der Lepra 

 
 

 
seiender, 

 
  

  
war er dort. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„Und nimm (jetzt)
a
 individuell wahr!“ 

 

Reinigung 

eines 

Leprakranken 

 

Und 

es 

geschah 

(jetzt)
a
 

individuell 

infolge 

von 

dem, 

weil 

es 

h
für 

ihn 

bestimmt 

war, 

in 

einer 

der 

Städte 

zu 

sein: 

1
Aber 

1
nimm 

1
(jetzt)

a
 

1
individuell 

1
wahr! 

Ein 

Mann, 

einer, 

der 

voll 

der 

Lepra 

war, 

war 

dort. 

 
 
 
 
 

Mat 8.1-4 
Mar 1.40-45 

 
 
 
 
 
 
 
 

31 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

3 Mos 13.14+15 
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 pt a2 no ma ig 

 ivdw.n 
Als (jetzt) Gewahrthabender 

 (jetzt) Wahrgenommenhabender 

 
  

de. to.n 
aber den 

 
hebrÜ: ak ma  

VIh&sou/n  
Er macht Werden-bedeutet Rettung als 

Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung  
werdenmachenden-Rettrufer  

Werdenmachenden,-der Rettung ist,  
<JHWH>,-der Rettung ist,  

<JHWHs>-Rettrufer  
Je-sus  

Jöho-schua  

 
pt a2 no ma ig prp ak 

pesw.n evpi. 
(jetzt) Gefallenseiender auf 

 
 ak ne 

 pro,s&wpon 
das Zu-Augende 

 Zugeordnete-den Augen 

 zu jemand Richtenden-die Augen 
 Angesicht, 

 
3 p a1 ps (dp) ig 

evdeh,qh 
(jetzt) zum um Bindung Bitten veranlaßt wurde er 

(jetzt) zum um mußbewirkendes Bitten veranlaßt wurde er 
(jetzt) zum Erflehen veranlaßt wurde er 

 
prp gn 3 p gn ma 

 auvtou/ 
gebiets seiner 

vor ihm 

 
 pt pr no ma 

 le,gwn 

als Wortender 
 die Worte Gebrauchender 
 Sagender 

 
 

 
: 

 
vo 

 
O 

 
vo ma  

ku,rie eva.n 
Geltender so 

Herr,  

 
 2 p pr kj 

 qe,lh|j 
es wollen würdest / solltest du 
 Jesus tut, was der Vater will 

 
2 p pr md/ps dp 2 p pr md/ps dp (Zustand) 

du,nasai,  
individuell vermagst du vermögend bist du 

individuell Macht hast du mächtig bist du 
individuell Können hast du könnend bist du 
individuell Fähigkeit hast du fähig bist du 
individuell Dynamik hast du dynamisch bist du 

 
2 p pr md/ps dp (Vorgang) 1 p ak 

 me 
vermögend wirst du mich 

mächtig wirst du  
könnend wirst du  

fähig wirst du  
dynamisch wirst du  

 
if a1 kt 

kaq&ari,sai 
(de facto) allbezüglich-des Schmutzes zu entheben 

(de facto) zu reinigen. 
 

 

Aber 

als 

er 

den 

Jesus 

(jetzt)
a
 

(allmählich)
pt

 

wahrgenommen 

hatte, 

er 

(jetzt)
a
 

(allmählich)
pt

 

auf 

das 

Angesicht 

gefallen 

war, 

wurde 

er 

(jetzt)
a
 

vor 

ihm 

zum 

Erflehen 

veranlaßt, 

indem 

er 

(wie folgt)
pt

 

sagte: 

O 

Herr, 

so 

du 

es 

wollen 

würdest, 

vermagst 

du 

mich 

(de facto)
a
 

individuell 

zu 

reinigen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Kön 5.3 
Mat 10.8 
(Mar 6.7) 
Luk 9.2 
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13.)  13.) 
  

kai.  
Und als 

 
pt a1 no ma ig 

evk&tei,naj 
(jetzt) Aus-Gestreckthabender 

 
a: ak fe pl 

|ta.j cei/raj| 
|die Hände| 

 
[a1, A, B, C, R: ak fe] 

@th.n cei/ra# 
[die Hand] 

 
3 p a1 md ig  

h[yato  
(jetzt) individuell entzündete er irgend 
(jetzt) individuell berührte er 

ir
etwas 

 
prp gn 3 p gn ma 

 auvtou/ 
gebiets seiner 

- ihn 
 

a, B, C: pt pr no ma  

 |le,gwn|  
|als Wortender :| 

 |die Worte Gebrauchender|  
 |Sagender|  

 
[A, R: pt a2 no ma ig]  

 @eivpw.n#  
[als (jetzt) Sagender :] 

 
1 p pr / 1 p pr kj 

qe,lw 
Will ich / wollen würde ich. 

 
3 p a1 ps ig (Vorgang / Zustand) 

kaq&ari,sqhti 
(Jetzt) allbezüglich-des Schmutzes enthoben werde / sei du 

(Jetzt) gereinigt werde / sei du 
 

 

 
! 
 

 av 

kai. euv&qe,wj 
Und für das Wohl-gesetzt 

 geradewegs 
 sofort 

 
 no fe 3 p a2 dp kt 

h̀ le,pra avp&h/lqen 
das schuppenartigen Geschwür (de facto) weg-kam sie 
die sich abschälende Haut  
der Aussatz  
die Lepra  

 
prp gn 3 p gn ma 

avpV auvtou/ 
von seiner 

 ihm. 
 

1
aL, 1. Korrektor Codex Sinaiticus, Codex Vaticanus und Codex Ephraemi schreiben: 

„Und nachdem er (jetzt)
a
 (allmählich)

pt
 die Hand ausgestreckt hatte, 

berührte er ihn (jetzt)
a
 individuell, wobei er (wie folgt)

pt
 die Worte gebrauchte:“ 

1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Und nachdem er (jetzt)
a
 (allmählich)

pt
 die Hand ausgestreckt hatte, 

berührte er ihn (jetzt)
a
 individuell, wobei er (wie folgt)

pt
 (jetzt)

a
 sagte:“ 

 

1
Und 

1
nachdem 

1
er 

1
(jetzt)

a
 

1
(allmählich)

pt
 

1
die 

1
Hände 

1
ausgestreckt 

1
hatte, 

1
berührte 

1
er 

1
ihn 

1
(jetzt)

a
 

1
individuell, 

1
wobei 

1
er 

1
(wie folgt)

pt
 

1
die 

1
Worte 

1
gebrauchte: 

Ich 

würde 

wollen. 

Werde 

(jetzt)
a
 

gereinigt! 

Und 

sofort 

kam 

die 

Lepra 

(de facto)
a
 

von 

ihm 

weg. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mar 14.36 
Mar 6.56 

 
Mar 7.33 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 33.9 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

5 Mos 4.6+7 
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14.)  14.) 
 3 p no ma 

kai. auvto.j 
Und er, 

 
3 p a1 ig 3 p dt ma 

par&h,ggeilen auvtw/| 
(jetzt) seinerseits-Kunde gab er ihm, 
(jetzt) unmittelbar-Kunde gab er  

(jetzt) Anweisung gab er  

 
 pna dt ma 

 mh&d&eni. 
es nicht-aber-einem 

 
if a2 kt  

eivpei/n avlla. 
(de facto) zu sagen, etwas anderes ist bestimmt 

 sondern 

 
 

 
: 

 
 pt a2 no ma ig 

 avp&elqw.n 
Als (jetzt) Weg-Gekommenseiender 

 
[a1, A, B, C, R: 2 p a1 i! ig 2 p ak 

@dei/xon se&auto.n 

[(jetzt) zeige du dich-selber 

 
 dt ma]  

tw/| i`erei/ kai.# 
dem Geweihten und] 

 [Priester]  

 
 2 p a2 i! ig prp gn 

 pros&e,negke peri. 
irgend (jetzt) herzu-trage du betreffs 
ir
etwas (jetzt) herzu-bringe du  

 (jetzt) dar-bringe du  

 
 gn ma 

tou/ kaq&arismou/ 
der allbezüglichen-Schmutzenthebung 

 Sitte zur allbezüglichen-Schmutzenthebung 
 Reinigung, 

 
2 p gn av  

sou kaq&w.j  

deiner, gemäß-wie es 
 jeweils-wie  
 so, wie  

 
3 p a1 kt  

pros&e,taxen  
(de facto) zu-geordnet hat er der 

 
hebrÜ: no ma prp ak  

Mwu?sh/j eivj  
Enttauchte hinein in das 

Moses 
h
zu dem 

 
ak ne 3 p pl dt ma  

martu,rion auvtoi/j  
Zeugnis ihnen ! 

Märtyrium   
 

 

Und 

er, 

ja 

er, 

gab 

ihm 

(jetzt)
a
 

Anweisung, 

es 

(de facto)
a
 

nicht 

aber 

einem 

zu 

sagen, 

sondern: 

Wenn 

du 

(jetzt)
a
 

(im weiteren Zeitverlauf)
pt

 

weggekommen 

bist, 

[zeige 

dich 

selber 

(jetzt)
a
 

dem 

Priester 

und] 

bringe 

(jetzt)
a
 

betreffs 

deiner 
d
 Reinigung 

ir
etwas 

dar, 

so, 

wie 

es 

Moses 

(de facto)
a
 

zugeordnet 

hat, 

ihnen 

h
zum 

Zeugnis! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mar 7.36 
 

Mat 17.9 
Mar 9.9 

(Luk 9.36) 
 

Mar 5.43 
Luk 8.56 

 
Mat 16.20 
Mar 8.30 
Luk 9.21 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 8.4 
Mar 1.44 

 
 
 
 

5 Mos 24.8 
3 Mos 13.2+49 

3 Mos 14.2 
Luk 17.12-14 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

3 Mos 14.2-32 
 
 
 
 
 

Mat 11.3-5 
Luk 7.22 

 
Mar 6.11 
Luk 9.6 
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15.)  15.) 
3 p ipe md/ps dp 

di&h,rceto 
Individuell durch-kam es / er / sie 

 
3 p ipe md/ps dp (Vorgang) 

 
zum Durch-Kommen veranlaßt wurde es / er / sie 

 
 av kp 

de. ma/llon 
aber viel mehr 

 
 no ma 

o ̀ lo,goj 
das Wort 

der / das Erwogene 
der / das Erwählte 

das Rechnungslegen 
die Logik 

 
a: 3 p gn ma [a1, A, B, R: prp gn 

|auvtou/| @peri. 
|SEINERSEITS| [betreffs 

|SEIN| [betreffende 
 

3 p gn ma]  

auvtou/# kai. 
seiner] und 

ihn]  
 

3 p pl ipe md/ps dp 

sun&h,rconto 
individuell zusammen-kamen sie 

 
3 p pl ipe md/ps dp (Vorgang) 

 
zum Zusammen-Kommen veranlaßt wurden sie 

 
no ma pl aj no ma pl 

o;cloi polloi. 
Belästigende viele, 

Mengen  
Volksmengen,  

 
 if pr 

 avkou,ein 
um zu hören 

 
  

kai.  

und um 
 

if pr md/ps if pr md/ps (Vorgang) 

qer&apeu,esqai  
sich Wärme-ableiten zu lassen Wärme-abgeleitet zu werden 
sich genesenmachen zu lassen genesengemacht zu werden 
sich heilbehandeln zu lassen heilbehandelt zu werden 
sich bedienstleisten zu lassen bedienstleistet zu werden 

sich ther-apieren zu lassen ther-apiert zu werden 
 

[A: prp gn] [R: prp gn] 

@avpV# @ùpV# 
[von] [von her] 

 [von] 
 

[A, R: 3 p gn ma] prp gn 

@auvtou/# avpo. 
[seiner] von 

[ihm]  
 

 gn fe pl 3 p pl gn ma 

tw/n av&sqeneiw/n auvtw/n 

den Kraft
2
-losigkeiten

1 
ihrerseits 

 Un-Gestähltheiten ihren. 
 Schwachheiten,  

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„Aber das ihn betreffende Wort kam individuell viel mehr durch, 
und viele Volksmengen kamen individuell zusammen, 

um zu hören 
und um sich von ihm von ihren 

d
 Schwachheiten genesenmachen zu lassen.“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„Aber das ihn betreffende Wort kam individuell viel mehr durch, 
und viele Volksmengen kamen individuell zusammen, 

um zu hören 
und um sich von ihm her von ihren 

d
 Schwachheiten genesenmachen zu lassen.“ 

 
1
Aber 

1
SEIN 

d
 Wort 

1
kam 

1
individuell 

1
viel 

1
mehr 

1
durch, 

1
und 

1
viele 

1
Volksmengen 

1
kamen 

1
individuell 

1
zusammen, 

1
um 

1
zu 

1
hören 

1
und 

1
um 

1
sich 

1
von 

1
ihren 

d
 Schwachheiten 

1
genesenmachen 

1
zu 

1
lassen. 

 
Mat 9.26 

 
Mat 4.24+25 

 
Luk 4.14+37 

Mar 1.28 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 4.23 
 

(Mar 3.8) 
Luk 6.17 

 
Mat 9.35 

 
 

 
1
aL, 

1. Korrektor Codex Sinaiticus 

und 

Codex Vaticanus 

schreiben: 

„Aber 

das 

ihn 

betreffende 

Wort 

kam 

individuell 

viel 

mehr 

durch, 

und 

viele 

Volksmengen 

kamen 

individuell 

zusammen, 

um 

zu 

hören 

und 

um 

sich 

von 

ihren 
d
 Schwachheiten 

genesenmachen 

zu 

lassen.“ 
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16.)  16.) 
3 p no ma  

auvto.j de. 
Er aber, 

 
3 p ipe  

h=n  
war er ein 

 
pt pr no ma prp dt 

ùpo&cwrw/n evn 

sich zurückziehend-Raum Gebender in 
Zurück-Weichender  

 
 dt fe pl 

tai/j evrh,moij 
den Ödnissen 

 Wüsteneien 
 

  

kai.  
und ein 

 
pt pr no ma md/ps dp 

pros&eu&co,menoj 
selbst zum Geltenden hin-Wohltracht-Habender 

selbst zum HERRN hin-Wünschender 
selbst Betender 

 
pt pr no ma md/ps dp (Zustand) 

 
zum Geltenden hin Wohltracht-Haben Veranlaßtseiender 

zum HERRN hin-Wünschen Veranlaßtseiender 
zum Beten Veranlaßtseiender 

 
pt pr no ma md/ps dp (Vorgang) 

 
zum Geltenden hin Wohltracht-Haben Veranlaßtwerdender 

zum HERRN hin-Wünschen Veranlaßtwerdender 
zum Beten Veranlaßtwerdender. 

 

 
Er 

 
aber, 

 
er 

 
war 

 
ein 

 
in 

 
den 

 
Ödnissen 

 
Zurückweichender 

 
und 

 
ein 

 
zum 

 
Beten 

 
Veranlaßtseiender. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 14.13 
 

Luk 9.10 
(Joh 6.3) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 14.23 
Mar 6.46 
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Erweckung 
Wachmachung 

Aufrichtung 
 

eines 
 

Nebengelösten 
durch Auflösung in Nebenstellung Gekommenen 

aus der ordnungsgemäßen Verbindung seitens eines Gliedes Gelösten 
Gelähmten 

Paralysierten 
 

17.)  17.) 
 3 p a2 md dp ig 

kai. evge,neto 
Und (jetzt) individuell wurde es 

 (jetzt) individuell geschah es 
 (jetzt) sich entwickelte es 

 

prp dt aj dt fe  gn fe pl 

evn mia/| tw/n h`merw/n 

in einem der Tage, 
 

 3 p no ma  3 p ipe 

kai. auvto.j h=n  
und er, war er ein 

 

pt pr no ma   

dida,skwn  kai. 
Lehrender, als auch 

Belehrender   
 

 3 p pl ipe  

 h=san  
dort waren sie als 

 

pt pr no ma pl md/ps dp pt pr no ma pl md/ps dp (Zustand) 

kaq&h,menoi  
individuell Herab-Sitz Habende zum Herab-Sitz Veranlaßtseiende 
individuell Danieder-Sitzende zum Danieder-Sitzen Veranlaßtseiende 

individuell 
hb

Sitz Habende zum 
hb

Sitzhaben Veranlaßtseiende 
 

pt pr no ma pl md/ps dp (Vorgang) [B] 

 @oi#̀ 
zum Herab-Sitz Veranlaßtwerdende [die] 

zum Danieder-Sitzen Veranlaßtwerdende  
zum 

hb
Sitzhaben Veranlaßtwerdende  

 

hebrÜ: no ma pl (NÜ) 

Farisai/oi  
Klauespalter (Abtrenner) 

gleichteilig Abspaltene[n] (Gespaltenen) 
Pharisäer (Pharisäer) 

 

grÜ [B] 

 @oi#̀ 
(Erläuternde[n]) [die] 

(Pharisäer)  
 

no ma pl 

nomo&dida,s&kaloi 
rufhabende[n]

3
-Geber

2
-des Denken Bestimmenden

1 

verhülltmachende[n]
3
-Geber

2
-der Bestimmung

1 

ideale[n]
3
-Gesetzes

1
-Geber

2 

vortreffliche[n]
3
-Gesetzes

1
-Geber

2
 

Gesetzes-Lehrer 
 

a 

 
|. 
 

3 p pl ipe 

|h=san| 
Da waren sie| 

 

[a1, A, B, C, R: 

 
[, 
 

pn no ma pl] 3 p pl ipe] 

@oi] h=san# 
[welche da waren sie] 

 
1
aL, 1. Korrektor Codex Sinaiticus, Codex Alexandrinus, Codex Ephraemi und Textus Receptus  schreiben: 

„als auch dort Pharisäer 
und Gesetzeslehrer als individuell Daniedersitzende waren, 

welche als solche da waren,“ 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„als auch dort die Pharisäer 
und die Gesetzeslehrer als individuell Daniedersitzende waren, 

welche als solche da waren,“ 

 

Aufrichtung 

 
eines 

 
Gelähmten 

 
 

Und 

 
es 

 
geschah 

 
(jetzt)

a 

 
individuell 

 
in 

 
einem 

 
der 

 
Tage, 

 
- und 

 
er, 

 
er 

 
war 

 
ein 

 
Lehrender -, 

 
1
als 

 
1
auch 

 
1
dort 

 
1
Pharisäer 

 
1
und 
 

1
Gesetzeslehrer 

 
1
als 

 
1
individuell 

 
1
Daniedersitzende 

 
1
waren. 

 
1
Sie 

 
1
waren 

 
1
als 

 
1
solche 

 
1
da, 

 
 
 
 
 
 
 

Mat 9.1-8 
Mar 2.1.12 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

31 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 2.46 
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a, a1, A, B, C, R: pt pe no ma pl 

 |evlhluqo,tej| 
|als Gekommenseiende| 

 
 [A: pt pe no ma pl] 

 @sun&elhluqo,tej# 
[als Zusammen-Gekommenseiende] 

 
prp gn qj gn fe [B] 

evk pa,shj @th/j# 
aus alljedem [dem] 

 jedem  

 
gn fe  hebrÜ: gn fe 

kw,&mhj th/j Galilai,aj 
nicht

2
-Verwehrten

1 
des Bezirks 

Dorf der Galiläa 
 

  hebrÜ: gn fe 

kai.  VIoudai,aj 
und der Dankenden 

  Bekennenden 
  Judäa 

 
  hebrÜ: gn fe 

kai.  VIerou&salh,m 
und des zielseienden-Friedens 

 des überfließenden-Friedens 
 des durchtränkenden-Friedens 
 des errechteten-Friedens 
 der Jeru-Salem. 

 
  no fe 

kai.  du,namij 
Und die Vermögenskraft 

 das Können 
 die Macht 
 die Fähigkeit 

 die Dynamik 

 
 gn ma 3 p ipe 

 kuri,ou h=n 
des Geltenden da war sie / es, 

 HERRN  
 

prp ak ak ne a, a1, B: 

eivj to.  
hinein in das, |weil 

h
in Richtung auf   

 
if pr md/ps dp if pr md/ps dp (Vorgang) 

|iva/sqai  
individuell zu heilen zum Heilen veranlaßt zu werden 

 
 prp ak 3 p ak ma 

  auvto,n| 
bestimmt war es hinein in ihn| 

 |
h
für|  

 
[A, C, R: bei md if pr md/ps dp 

 @iva/sqai 
[um individuell zu heilen 

 
bei ps if pr md/ps dp (Vorgang) 

  
weil geheilt zu werden 

 
bei ps: prp ak 3 p pl ak ma] 

  auvtou,j# 
bestimmt war es hinein in sie]. 

 [
h
für]  
 

1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„die (allmählich)
pt

 aus alljedem Dorf der Landschaft Galiläa 
und der Provinz Judäa und Jerusalem zusammengekommen waren. 

Und die Vermögenskraft des HERRN war da, 
h
in Richtung auf das, weil es 

h
für sie bestimmt war, geheilt zu werden.“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„die (allmählich)
pt

 aus alljedem Dorf, dem der Landschaft Galiläa, 
und der Provinz Judäa und Jerusalem gekommen waren. 

Und die Vermögenskraft des HERRN war da, 
h
in Richtung auf das, weil es 

h
für ihn bestimmt war, individuell zu heilen.“ 

1
aL, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„die (allmählich)
pt

 aus alljedem Dorf der Landschaft Galiläa 
und der Provinz Judäa und Jerusalem gekommen waren. 

Und die Vermögenskraft des HERRN war da, 
h
in Richtung auf das, weil es 

h
für sie bestimmt war, geheilt zu werden.“ 

 

1
die 

 
1
(allmählich)

pt 

 
1
aus 

 
1
alljedem 

 
1
Dorf 

 
1
der 

 
1
Landschaft 

 
1
Galiläa 

 
1
und 

 
1
der 

 
1
Provinz 

 
1
Judäa 

 
1
und 

 
1
Jerusalem 

 
1
gekommen 

 
1
waren. 

 
1
Und 

 
1
Vermögenskraft 

 
1
des 

 
1
HERRN 

 
1
war 

 
1
da, 

 
1h

in 

 
1
Richtung 

 
1
auf 

 
1
das, 

 
1
weil 

 
1
es 

 
1h

für 

 
1
ihn 

 
1
bestimmt 

 
1
war, 

 
1
individuell 

 
1
zu 

 
1
heilen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mar 5.30 
Luk 8.46 

 
Luk 6.19 
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18.)  18.) 
 2 p a2 i! md ig / ij 

kai. ivdou. 
Und (jetzt) individuell gewahre du 

 (jetzt) individuell wahrnehme du 
 

 

 
! 
 

 no ma pl pt pr no ma pl 

 a;ndrej fe,rontej 
Waren sie Männer Bringende 

  Tragende 
 

a: ak ma 

 a;n&qr&wpon 
einen Hinauf-Gewandt-Eraugenden 
einen empor-ragend-Augenden 
einen Hinauf-Gedrehten 

ein Mannes-Auge 
ein Antlitz

2
-des Mannes

1 

ein Angesicht
2
-des Mannes

1 

einen Menschen, 
 A, B, C, R = 3 

 
a a: prp gn 

 evpi. 
|einen / ein| gebiets 

 A, B, C, R = 1 

 
 gn fe 

 kli,nhj 
einem Ort des sich zur Ruhe Neigens 
einer Lagerstatt 

 A, B, C, R = 2 

 
a: pt pe ak fe md/ps pt pe ak fe md/ps (Vorgang + Zustand) 

beblhme,nhn  
sich Hinwerfenlassenhabenden Hingeworfenworden(seiend)e, -n/-s, 
sich Hintreibenlassenhabenden Hingetriebenworden(seiend)e, -n/-s 

 
pna no ma 3 p ipe  

o]j h=n  
welcher war er ein 

 
pt pe no ma md/ps 

para&lelume,noj 
sich Neben-Lösenlassenhabender 

individuell durch Auflösung
2
-in Nebenstellung Gekommenseiender

1
 

sich aus der ordnungsgemäßen Verbindung seitens-eines Gliedes Lösenlassenhabender 
sich Lähmenlassenhabender 

sich Para-Lysierenlassenhabender 
 

pt pe no ma md/ps (Vorgang + Zustand) 

 
Neben-Gelöstworden(seiend)er 

zum durch Auflösung
2
-in Nebenstellung Kommen

1
 Veranlaßtworden(seiend)der 

aus der ordnungsgemäßen Verbindung seitens-eines Gliedes Gelöstworden(seiend)der 
Gelähmtworden(seiend)er 

Para-Lysiertworden(seiend)er 
 

 3 p pl ipe 3 p ak ma 

kai. evzh,toun auvto.n 
und suchten sie ihn 

 
if a2 ig  if a2 ig 

eivs&enegkei/n kai. qei/nai 
(jetzt) hinein-zubringen und (jetzt) niederzusetzen 
(jetzt) hinein-zutragen   

 
a, A, C, R [B: 3 p ak ma] 

 Îauvto.nÐ 
|ihn| [ihn] 

 
av / prp gn prp gn 3 p gn ma 

evn&w,pion  auvtou/ 
im-Auge gebiets seiner 

 von ihm. 
 

1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben (fehlender Text): 

„Es waren Männer einen Menschen gebiets einer Lagerstatt Bringende, 
welcher ein sich Lähmenlassenhabender war, 

und sie suchten ihn (jetzt)
a
 hineinzutragen und ihn (jetzt)

a
 im Auge von ihm niederzusetzen.“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt (auch fehlender Text): 

„Es waren Männer einen Menschen gebiets einer Lagerstatt Bringende, 
welcher ein sich Lähmenlassenhabender war, 

und sie suchten ihn (jetzt)
a
 hineinzutragen und ihn (jetzt)

a
 im Auge von ihm niederzusetzen.“ 

 

Und 

 
nimm 

 
(jetzt)

a 

 
individuell 

 
wahr! 

 
1
Es 

 
1
waren 

 
1
Männer 

 
1
einen 

 
1
Menschen 

 
1
Bringende, 

 
1
einen 

 
1
sich 

 
1
gebiets 

 
1
einer 

 
1
Lagerstatt 

 
1
Hinwerfenlassenhabender, 

 
1
welcher 

 
1
ein 

 
1
sich 

 
1
Lähmenlassenhabender 

 
1
war, 

 
1
und 

 
1
sie 

 
1
suchten 

 
1
ihn 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
hineinzutragen 

 
1
und 

 
1
ihn 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
im 

 
1
Auge 

 
1
von 

 
1
ihm 

 
1
niederzusetzen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mar 9.2 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 9.2 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 9.33 
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19.)  19.) 
  

kai.  
Und als 

 
 pt a2 no ma pl ig 

mh. eùro,ntej 
nicht (jetzt) Gefundenhabende 

 
prp gn aj gn fe  

 poi,aj  
von was für einer Seite 

 
3 p pl a2 kj ig 3 p ak ma 

eivs&ene,gkwsin auvto.n 
(jetzt) hinein-bringen könnten / sollten sie ihn 
(jetzt) hinein-tragen könnten / sollten sie  

 
prp ak  ak ma  

dia. to.n o;clon  
wegen der Belästigenden als 

  Menge  
  Volksmenge,  

 
pt a2 no ma pl kt prp ak 

avna&ba,ntej evpi. 
(de facto) Hinauf-Gestiegenseiende auf 

 
 ak ne prp gn 

to. dw/ma dia. 
das Gebäude durch 
den Gebäudesöller  
das Gebäudedach  
das Hausdach  

 
 gn ma pl 

tw/n kera,mwn 
die Öffnung innerhalb des Haltgebenden 
die Ziegelöffnung 
das Ziegeldach 
den Durchlaß innerhalb des Keramikmaterials 

 
3 p pl a1 ig 3 p ak ma 

kaq&h/kan auvto.n 
(jetzt) hinab-ließen sie ihn 

 
prp dt  

su.n tw/| 
samt dem 

zuammen mit der 

 
dt ne prp ak 

klinidi,w| eivj 
Ort der Darstellung einer Herabneigung hinein in 

kleinen tragbaren Lagermatte 
h
in 

 
 ak ak ne  

 me,son  
die Mitte, als-außerdem 

  so daß 

 
 prp gn a, A, C, R 

 e;m&pros&qen |tou/ 
war er ein-gesetzt-zu ... hin |dem 

 vorne vor  

 
hebrÜ: gn ma [B: aj gn ma pl] 

VIh&sou/| @pa,ntwn# 
Er macht Werden-bedeutet Rettung| [allen]. 

|Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung|  
|werdenmachenden-Rettrufer|  

|Werdenmachenden,-der Rettung ist,|  
|<JHWH>,-der Rettung ist,|  

|<JHWHs>-Rettrufer|  
|Je-sus|  

|Jöho-schua|  

 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„so daß er vorne vor allen war.“ 

 

Und 

als 

sie 

(jetzt)
a
 

(im weiteren Zeitverlauf)
pt

 

nicht 

gefunden 

hatten, 

von 

was 

für 

einer 

Seite 

sie 

ihn 

(jetzt)
a
 

wegen 

der 

Volksmenge 

hineintragen 

könnten, 

ließen 

sie 

ihn 

(jetzt)
a
, 

nachdem 

sie 

(de facto)
a
 

auf 

das 

Hausdach 

gestiegen 

waren, 

samt 

der 

kleinen 

tragbaren 

Lagermatte 

durch 

die 

Ziegelöffnung 

h
in 

die 

Mitte 

hinab, 

1
so 

1
daß 

1
er 

1
vorne 

1
vor 

1
dem 

1
Jesus 

1
war. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 15.30 
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20.)  20.) 
  

kai.  
Und als 

 
pt a2 no ma kt  

ivdw.n th.n 
(de facto) Gewahrthabender die 

(de facto) Wahrgenommenhabender die 
 die 
 den 
 das 
 das 
 den 

 
ak fe 3 p pl gn ma 

pi,stin auvtw/n 
Treue ihrerseits 

Treueverbindung ihre, 
Treuefähigkeit ihre 
Treuebeweis ihren 

Zutrauen ihr 
Vertrauen ihr 
Glauben ihren 

 
3 p a2 ig [A, R: 

ei=pen  
(jetzt) sagte er [zu 

 
3 p dt ma]  

@auvtw/|#  
ihm] : 

 
vo vo ma 

 a;n&qr&wpe 
Du Hinauf-Gewandt-Eraugender 

 empor-ragend-Augender 
 Hinauf-Gedrehter 
 Mannes-Auge 
 Antlitz

2
-des Mannes

1 

 Angesicht
2
-des Mannes

1 

 Mensch, 

 
3 p pl pe md/ps 3 p pl pe md/ps (Zustand + Vorgang) 

avf&e,wntai,  
sich weg-lassen lassen haben sie weg-gelassen worden sind sie 

sich erlassen lassen haben sie erlassen worden sind sie 
sich vergeben lassen haben sie vergeben worden sind sie 

 
[A, B, C, R: 2 p dt] a: 2 p gn 

@soi,# |sou| 
[dir] |deinerseits| 

 
 

ai ̀
die 

 
no fe pl [A, B, C, R: 2 p gn] 

a`&marti,ai @sou# 
nicht-Zeugnis Gebenden [deinerseits] 

Verfehlungen [deine]. 
Sünden  

 
1
aL, Codex Vaticanus und Codex Ephraemi schreiben: 

„sagte er (jetzt)
a
: 

Erlassen worden sind dir deine 
d
 Verfehlungen.“ 

 

Und 

als 

er 

(de facto)
a
 

(im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 

ihre 
d
 Treueverbindung 

wahrgenommen 

hatte, 

1
sagte 

1
er 

1
(jetzt)

a
: 

1
Du 

1
Mensch, 

1
deinerseits 

1
sind 

1
die 

1
Verfehlungen 

1
erlassen 

1
worden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 15.28 
(Mar 7.29) 

 
Mat 9.22+29 

Luk 7.9 
Apg 14.9 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

3 Mos 4.20 
Röm 3.23 
Luk 7.48 

 

 
1
aL, 

Codex Alexandrinus 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„sagte 

er 

(jetzt)
a
 

zu 

ihm: 

Erlassen 

worden 

sind 

dir 

deine 
d
 Verfehlungen.“ 
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21.)  21.) 
 3 p pl a1 md ig 

kai. h;rxanto 
Und (jetzt) individuell anfingen sie 

 (jetzt) individuell begannen sie 
 

if pr md/ps dp 

dia&logi,zesqai 
individuell durchgehend-wortzufolgern 

individuell durch-zurechnen 
individuell durchgehend über das Normale hinaus-zu erwägen 

individuell die Einzelheiten durchgehend-zu erwägen 
individuell zu überlegen 

sich durch-{zweifelhafte} Logik leiten zu ließen 
 

if pr md/ps dp (Vorgang) 

 
zum durchgehend-Wortfolgern veranlaßt zu werden 

zum Durch-Rechnen veranlaßt zu werden 
zum durchgehend über das Normale hinaus-Erwägen veranlaßt zu werden 

zum die Einzelheiten durchgehend-Erwägen veranlaßt zu werden 
zum Überlegen veranlaßt zu werden 

zum sich durch-{zweifelhafte} Logik leiten lassen veranlaßt zu werden 
 

 no ma pl  

oi ̀ grammatei/j kai. 
die Schriftkenner und 

 Schriftgelehrten  
 

hebrÜ: no ma pl (NÜ) grÜ 

Farisai/oi   
Klauespalter (Abtrenner)  

gleichteilig Abspaltenen (Gespaltenen) (Erläuternden) 
Pharisäer (Pharisäer) (Pharisäer) 

 

 pt pr no ma pl  

 le,gontej  
als Wortende : 

 die Worte Gebrauchende  
 Sagende  

 

pn no ma 3 p pr pna no ma 

ti,j evstin ou-toj 
Wer ist er dieser, 

 

pna no ma 3 p pr  

o]j lalei/  
welcher spricht er solche 

 

ak fe pl  

blas&fhmi,aj  
Schaden-Erklärungen ? 

Lästerungen  
Verunglimpfungen  

Blas-phemien  
 

pn no ma 3 p pr md/ps dp 

ti,j du,natai 
Wer individuell vermag er 

 individuell Macht hat er 
 individuell Können hat er 
 individuell Fähigkeit hat er 
 individuell Dynamik hat er 

 

3 p pr md/ps dp (Zustand) 3 p pr md/ps dp (Vorgang) 

  
vermögend ist er vermögend wird er 

mächtig ist er mächtig wird er 
könnend ist er könnend wird er 

fähig ist er fähig wird er 
dynamisch ist er dynamisch wird er 

 

a, A, C, R: if pr ak fe pl 

|avf&ie,nai a`&marti,aj| 
|weg-zulassen nicht-Zeugnis Gebende| 
|zu erlassen Verfehlungen 
|zu vergeben Sünden| 

 

[B, D, X: ak fe pl if a1 kt] 

@a`&marti,aj avf&ei/nai# 
[nicht-Zeugnis Gebende (de facto) weg-zulassen] 

[Verfehlungen (de facto) zu erlassen], 
[Sünden (de facto) zu vergeben] 

 

  av  no ma  

eiv mh. mo,noj o ̀ qeo,j  
wenn nicht allein der Einsetzer ? 

als nur einzig  Absetzer  
  nur  Schauende  
    GOTT  

 

 

Und 

die 

Schriftgelehrten 

und 

die 

Pharisäer 

fingen 

(jetzt)
a
 

individuell 

an, 

individuell 

durchgehend 

über 

das 

Normale 

hinaus 

zu 

erwägen, 

indem 

sie 

(wie folgt)
pt

 

sagten: 

Wer 

ist 

dieser, 

welcher 

solche 

Lästerungen 

spricht? 

Wer 

vermag 

individuell 

[(de facto)
a
] 

Verfehlungen 

zu 

erlassen, 

als 

nur 

der 

GOTT 

allein?
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 26.65 
Mar 14.64 
Joh 10.33 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 43.25 
Jes 44.22 

Ps 130.3+4 
Luk 7.49 
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22.)  22.) 
 

 
Als 

 

pt a2 no ma kt 

evpi&gnou.j 
(de facto) allgebiets o. daraufhin-Gewußthabender 

(de facto) gebietsumfassend o. daraufhin-Erkannthabender 
(de facto) Erkannthabender 

 

  

de. o ̀
aber der 

 

hebrÜ: no ma  

VIh&sou/j tou.j 
Er macht Werden-bedeutet Rettung die 

Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung  
werdenmachende-Rettrufer  

Werdenmachende-der Rettung ist  
<JHWH>-der Rettung ist  

<JHWHs>-Rettrufer  
Je-sus  

Jöho-schua  
 

ak ma pl 

dia&logismou.j 
durchgehende-Wortfolgerungen 

Durch-Rechnungen 
durchgehend-über das Normale hinaus Erwägungen, 

Einzelheiten durchgehende-Erwägungen 
Überlegungen 

durchgängigen-Logismen 
 

3 p pl gn ma  

auvtw/n  
ihrerseits, als 

ihre  
 

pt a1 no ma ps ig 

avpo&kriqei.j 
(jetzt) von-der Frage her zur Beurteilung Veranlaßtworden(seiend)er 

(jetzt) zur Antwort Veranlaßtworden(seiend)er 
 

3 p a2 kp prp ak 

ei=pen pro.j 
(alles überschauend) sagte er zu 

 

3 p pl ak ma  

auvtou,j  
sie : 

ihnen  
 

pn ak ne 

ti, 
Was 

 

3 p pl pr md/ps 

dia&logi,zesqe 
individuell durchgehend-wortfolgert ihr 

individuell durch-rechnet ihr 
individuell durchgehend über das Normale hinaus-erwägt ihr 

individuell die Einzelheiten durchgehend-erwägt ihr 
individuell überlegt ihr 

euch durch-{zweifelhafte} Logik leiten laßt ihr 
 

3 p pl pr md/ps (Zustand) 

 
zum durchgehend-Wortfolgern veranlaßt seid ihr 

zum Durch-Rechnen veranlaßt seid ihr 
zum durchgehend über das Normale hinaus-Erwägen veranlaßt seid ihr 

zum die Einzelheiten durchgehend-Erwägen veranlaßt seid ihr 
zum Überlegen veranlaßt seid ihr 

zum sich durch-{zweifelhafte} Logik leiten lassen veranlaßt seid ihr 
 

3 p pl pr md/ps (Vorgang) 

 
zum durchgehend-Wortfolgern veranlaßt werdet ihr 

zum Durch-Rechnen veranlaßt werdet ihr 
zum durchgehend über das Normale hinaus-Erwägen veranlaßt werdet ihr 

zum die Einzelheiten durchgehend-Erwägen veranlaßt werdet ihr 
zum Überlegen veranlaßt werdet ihr 

zum sich durch-{zweifelhafte} Logik leiten lassen veranlaßt werdet ihr 
 

pr dt  dt fe pl 

evn tai/j k&ardi,aij 
in den auch-Betränkten 
  auch-Begossenen 
  auch-Bewässerten 
  auch-Befruchteten 
  Herzen, 

 

2 p pl gn  

ùmw/n  
eurerseits ? 

euren  
 

 

Aber 
 

als 
 

der 
 

Jesus 
 

(in der Folge)
pt 

 

(de facto)
pt 

 

die 
 

durchgehend 
 

über 
 

das 
 

Normale 
 

hinaus 
 

Erwägungen 
 

ihrerseits 
 

erkannt 
 

hatte, 
 

er 
 

(jetzt)
a 

 

(in der Folge)
pt 

 

von 
 

der 
 

Frage 
 

her 
 

zur 
 

Beurteilung 
 

veranlaßt 
 

worden 
 

war, 
 

sagte 
 

er 
 

(alles überschauend)
a 

 

zu 
 

ihnen: 
 

Was 
 

erwägt 
 

ihr 
 

in 
 

euren 
d
 Herzen 
 

individuell 
 

durchgehend 
 

über 
 

das 
 

Normale 
 

hinaus? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 2.25 
Heb 4.13 

 
(Mat 12.10) 
(Mar 3.2) 
Luk 6.7+8 

 
1 Chr 28.9 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sach 8.16+17 
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23.)  23.) 
pna no ne 

ti, 
Was 

 

3 p pr aj no ne kp 

evstin euv&kopw,teron 
ist es wohl-behauener 

 schlichter, 
 realistischer 

 

a, A, C, R: if a2 ig [B: 

|eivpei/n|  

|(jetzt) zu sagen| [wenn 
 

3 p a2 ig]  

@ei=pen#  
(jetzt) sagt ER] : 

 

3 p pl pe md/ps 3 p pl pe md/ps (Zustand + Vorgang) 

avf&e,wntai,  
Sich weg-lassen lassen haben sie weg-gelassen worden sind sie 

Sich erlassen lassen haben sie erlassen worden sind sie 
Sich vergeben lassen haben sie vergeben worden sind sie 

 

a, C: 2 p gn [A, B, R: 2 p dt] 

|sou| @soi,# 
|deinerseits| [dir] 

 

 no fe pl 

ai ̀ a`&marti,ai 
die nicht-Zeugnis Gebenden 

 Verfehlungen, 
 Sünden 

 

[A, B, R: 2 p gn]  

@sou# h' 
[deinerseits] oder 

[deine,]  
 

a, A, C, R: if a2 ig [B: 

|eivpei/n|  
|(jetzt) zu sagen| [wenn 

 

3 p a2 ig]  

@ei=pen#  
(jetzt) sagt ER] : 

 

2 p pr i!  

e;geire kai. 
Dich erwecken lasse du und 

Dich wachmachen lasse du  
Dich aufrichte du  

 

2 p pr i!  

peri&pa,tei  
umher-trete du !, 

wandle du  
 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Was ist schlichter, 
wenn ER (jetzt)

a
 sagt: 

Erlassen worden sind dir deine 
d
 Verfehlungen, 

oder wenn ER (jetzt)
a
 sagt: 

Richte dich auf und wandle!,“ 

 

Was 

ist 

schlichter, 

(jetzt)
a
 

zu 

sagen: 

1
Erlassen 

1
worden 

1
sind 

1
deinerseits 

1
die 

1
Verfehlungen, 

oder 

(jetzt)
a
 

zu 

sagen: 

Richte 

dich 

auf 

und 

wandle!, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 
und 

Textus Receptus 
schreiben: 

„Was 
ist 

schlichter, 
(jetzt)

a
 

zu 
sagen: 

Erlassen 
worden 

sind 
dir 

deine 
d
 Verfehlungen, 

oder 
(jetzt)

a
 

zu 
sagen: 
Richte 

dich 
auf 
und 

wandle!,“ 

 



7. Mai 2020  Luk 5.1-39  
28. April 2011-4. Mai 2011 DIAGLOTT-Übersetzung   
Version 2 [Nicht-Öffentliche-Übersetzung] ohne (...) 

a+pt
 lesbar  

 

interlinearer |Text| = danebenstehend eine abweichende Lesart: [Text] - gelb = ausgewählter Text der Interlinear-Übersetzung - unterstrichen = DaBhaR-Konkordanz 
ef = Endpunkt, ig = Anfangspunkt, kp = Zusammenziehung in einem Punkt, kt = Tatsache feststellend, gm = Sprichwort (Auslegung!) – md/ps = medio-passiv 

231 

24.)  24.) 
  

i[na de. 
auf daß aber 

 
a, B, C, R: 2 p pl def pe kj [A: 2 p pl a2 kj kt] 

|eivdh/te| @i;dhte# 
|gewahren würdet ihr| [(de facto) gewahren würdet ihr] 

|wahrnehmen würdet ihr| [(de facto) wahrnehmen würdet ihr] 

 
a, A [B, C, R] 

|o[ti| @o[ti# 
|daß| [, daß] 

|:|  

 
a, A: ak fe 

evx&ousi,an 
was aus-dem Sein ist 

Haben, was außerhalb-des gegenwärtigen Daseins ist 
aus dem Bereich-des Seins 

Autorität 
Vollmacht 
Erlaubnis 

B, C, R = 5 

 
3 p pr  

e;cei o ̀
hat er der 

B, C, R = 6 B, C, R = 1 

 
no ma  

ui`o.j tou/ 
Sohn des 

B, C, R = 2 B, C, R = 3 

 
gn ma prp gn 

avn&qr&w,pwn evpi. 
Hinauf-Gewandt-Eraugenden gebiets 

empor-ragend-Augenden  
Hinauf-Gedrehten  

Mannes-Auges  
Antlitzs

2
-des Mannes

1 
 

Angesichts
2
-des Mannes

1 
 

Menschen  
B, C, R = 4  

 
 gn fe 

th/j gh/j 
des Erdlands 
der Erde 

 
if pr ak fe pl 

avf&ie,nai a`&marti,aj 
weg-zulassen Nicht-Zeugnis Gebende 
zu erlassen Verfehlungen. 
zu vergeben Sünden 

 
1
aL, Codex Vaticanus, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben (Wortreihenfolge): 

„auf daß ihr aber wahrnehmen würdet, 
daß der Sohn des Menschen Vollmacht hat gebiets der Erde, 

Verfehlungen zu erlassen.“ 

 

1
auf 

1
daß 

1
ihr 

1
aber 

1
wahrnehmen 

1
würdet: 

1
Vollmacht 

1
hat 

1
der 

1
Sohn 

1
des 

1
Menschen 

1
gebiets 

1
der 

1
Erde, 

1
Verfehlungen 

1
zu 

1
erlassen.

 

 
Textreihenfolge 

des 
Codex 

Sinaiticus 
und 
des 

Codex 
Alexandrinus 

entspricht 
Mat 9.6 

und 
Mar 2.10 

 
 
 

Mat 28.18 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 5.31 
 

 
1
aL, 

Codex Alexandrinus 
schreibt: 

„auf 
daß 
ihr 

aber 
(de facto)

a
 

wahrnehmen 
würdet: 

Vollmacht 
hat 
der 

Sohn 
des 

Menschen 
gebiets 

der 
Erde, 

Verfehlungen 

zu 
erlassen.“ 
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 3 p a2 ig   

 ei=pen  tw/| 
Dann (jetzt) sagte er zu dem 

Daraufhin    
 

a, C, D, L, N, W, Q, X: aj dt ma 

|para&lutikw/|| 
|Neben-Gelösten| 

|durch Auflösung-in Nebenstellung Gekommenen| 
|aus der ordnungsgemäßen Verbindung seitens-eines Gliedes Gelösten| 

|Gelähmten| 
|Para-lysierten| 

 

[A, B, R: pt pe dt ma md/ps 

@para&lelume,nw|# 
[sich Neben-Lösenlassenhabenden 

[individuell durch Auflösung
2
-in Nebenstellung Gekommenseienden

1
 

[sich aus der ordnungsgemäßen Verbindung seitens-eines Gliedes Lösenlassenhabenden 
[sich Lähmenlassenhabenden 

[sich Para-Lysierenlassenhabenden 
 

pt pe dt ma md/ps (Vorgang + Zustand)] 

 
Neben-Gelöstworden(seiend)en] 

zum durch Auflösung
2
-in Nebenstellung Kommen

1
 Veranlaßtworden(seiend)den] 

aus der ordnungsgemäßen Verbindung seitens-eines Gliedes Gelöstworden(seiend)den] 
Gelähmtworden(seiend)en] 

Para-Lysiertworden(seiend)en] 
 

 

 
: 
 

 3 p dt ma 1 p pr 

 soi. le,gw 
- Dir worte ich 

Zu dir die Worte gebrauche ich 
- Dir sage ich 

 

 

 
: 
 

2 p pr i!  

e;geire kai. 
Dich erwecken lasse du und 

Dich wachmachen lasse du  
Dich aufrichte du  

 

a, D: 2 p a1 i! ig [A, B, C, R: 

|a;raj|  

|(jetzt) enthebe du| [als 
|(jetzt) hochhebe du|  

|(jetzt) emporhebe du|  
 

pt a1 no ma ig]  

@a;raj# to. 
(jetzt) Enthobenhabender] den 

[(jetzt) Hochgehobenhabender] die 
[(jetzt) Emporgehobenhabender]  

 

ak ne 2 p gn 

klini,dio,n sou 
Ort der Darstellung einer Herabneigung deinerseits, 

kleine tragbare Lagermatte, deine 
 

a, D 2 p pr i! md/ps 
kai. poreu,ou 
und selbst gehe du 

 

2 p pr i! md/ps (Zustand) 2 p pr i! md/ps (Vorgang) 

  
zum Gehen veranlaßt sei du zum Gehen veranlaßt werde du 

 

prp ak  ak ma 2 p gn 

eivj to.n oi=ko,n sou 
hinein in die Wohnstätte, deinerseits 

h
in  Wohnung deine 

 

 

 
! 
 

1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Vaticanus und Textus Receptus schreiben: 

„Dann sagte er (jetzt)
a
 zu dem sich Lähmenlassenhabenden: 

Ich gebrauche die Worte zu dir: 
Richte dich auf, 

und wenn du (jetzt)
a
 (allmählich)

pt
 die kleine tragbare Lagermatte deinerseits hochgehoben hast,“ 

gehe selbst hinein in deine 
d
 Wohnstätte!“ 

1
aL, Codex Ephraemi schreibt: 

„Dann sagte er (jetzt)
a
 zu dem Gelähmten: 

Ich gebrauche die Worte zu dir: 
Richte dich auf, 

und wenn du (jetzt)
a
 (allmählich)

pt
 die kleine tragbare Lagermatte deinerseits hochgehoben hast,“ 

gehe selbst hinein in deine 
d
 Wohnstätte!“ 

 

1
Dann 

 
1
sagte 

 
1
er 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
zu 

 
1
dem 

 
1
Gelähmten: 

 
1
Ich 

 
1
gebrauche 

 
1
die 

 
1
Worte 

 
1
zu 

 
1
dir: 

 
1
Richte 

 
1
dich 

 
1
auf, 

 
1
und 

 
1
hebe 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
die 

 
1
kleine 

 
1
tragbare 

 
1
Lagermatte 

 
1
deinerseits 

 
1
hoch 

 
1
und 

 
1
gehe 

 
1
selbst 

 
1
hinein 

 
1
in 

 
1
deine 

d
 Wohnstätte! 

 
 

Mat 9.6 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(Mat 9.25) 
Mar 5.41+42 
Luk 8.54+55 

 
Luk 7.14 

 
Joh 5.8 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 29.13 
Mat 15.31 
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25.)  25.) 
  

kai.  
Und als 

 
av pt a2 no ma ig 

para&crh/ma avna&sta.j 
für den Gebrauch

2
-unmittelbar

1
 danach (jetzt) Hinauf-Gestandenseiender 

als Gebrauchsgut
2
-unmittelbar

1
 danach (jetzt) Auf-Gestandenseiender 

für den Verbrauch
2
-unmittelbar

1
 danach  

unmittelbar danach  
 

av / prp gn prp gn 

evn&w,pion  
im-Auge gebiets 

 von 
 

a: 3 p gn ma [A, B, C, R: 3 p pl gn ma] 

|auvtou/| @auvtw/n# 
|seiner| [ihrer] 

|ihm| [ihnen] 
 

  

  
als das 

 
pt a1 no ma ig prp ak 

a;raj evfV 
(jetzt) Enthobenhabender auf 

(jetzt) Hochgehobenhabender  
(jetzt) Emporgehobenhabender  

 
pna ak ne 3 p ipe md/ps dp 

o] kat&e,keito 

welchem individuell herab-lag er 
 individuell danieder-lag er 

 
3 p ipe md/ps dp (Vorgang) 3 p a2 ig 

 avp&h/lqen 
zum Herab-Liegen veranlaßt wurde er (jetzt) weg-kam er 

zum Danieder-Liegen veranlaßt wurde er,  
 

prp ak  

eivj to.n 
hinein in die 

h
in  

 
ak ma 3 p gn ma 

oi=ko,n auvtou/ 
Wohnstätte, seinerseits 
Wohnung seine, 

 
  

  
als ein 

 
pt pr no ma 

doxa,zwn 
eine gute Meinung Beweisender und Bestätigender 
die Bewährtheit Darstellender und Anerkennender 

Herrlichkeit Zuwendender 
Herrlichkeit Gebender 

herrlich Machender 
verstärkt Beherrlichender 

Verherrlichender 
Lichtabstrahlung Ermöglichender 
Lichtausstrahlung Ermöglichender 

 
 ak ma 

to.n qeo,n 

dem Einsetzer 
dem Absetzer 
dem Schauende 
dem Gott. 
den  
den  
den  
dem  
dem  

 
1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Vaticanus, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„Und als er (jetzt)
a
 unmittelbar danach (allmählich)

pt
 im Auge von ihnen aufgestanden war,“ 

 

1
Und 

1
als 

1
er 

1
(jetzt)

a
 

1
unmittelbar 

1
danach 

1
(allmählich)

pt
 

1
im 

1
Auge 

1
von 

1
ihm 

1
aufgestanden 

1
war, 

kam 

er 

(jetzt)
a
, 

nachdem 

er 

(jetzt)
a
 

(allmählich)
pt 

das 

hochgehoben 

hatte, 

auf 

welchem 

individuell 

er 

daniederlag, 

weg 

h
in 

seine 
d
 Wohnstätte, 

als 

ein 

dem 

Gott 

die 

Bewährtheit 

Darstellender 

und 

Anerkennender. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(Mat 12.13) 
(Mar 3.5) 
Luk 6.8 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 9.34 
Joh 5.9 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 29.13 
Mat 15.31 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 2.20 
Apg 3.8 

 



7. Mai 2020  Luk 5.1-39  
28. April 2011-4. Mai 2011 DIAGLOTT-Übersetzung   
Version 2 [Nicht-Öffentliche-Übersetzung] ohne (...) 

a+pt
 lesbar  

 

interlinearer |Text| = danebenstehend eine abweichende Lesart: [Text] - gelb = ausgewählter Text der Interlinear-Übersetzung - unterstrichen = DaBhaR-Konkordanz 
ef = Endpunkt, ig = Anfangspunkt, kp = Zusammenziehung in einem Punkt, kt = Tatsache feststellend, gm = Sprichwort (Auslegung!) – md/ps = medio-passiv 

234 

26.)  26.) 
  

kai.  
Und eine 

 ein 
 ein 
 ein 
 eine 

 
no fe 3 p a2 ig 

e;k&stasij e;laben 
Aus-Ständigung (jetzt) nahm sie / er 

außergewöhnlicher-Bewußtseinszustand (jetzt) ergriff sie / er 
außerhalb-des normalen Bewußtseinsstehen  

Entsetzen  
Ek-stase  

 
 aj ak ma pl 

 a[&pantaj 
sie welche-alle 

 allesamt 

 
a, B, C, R: 3 p pl ipe 

kai. evdo,xasan 
und eine gute Meinung bestätigten sie 

 die Bewährtheit anerkannten sie 
 verstärkt beherrlichten sie 
 verherrlichten sie 
 Lichtabstrahlung ermöglichten sie 

A = 4 A = 5 

 
prp ak  

 to.n 
in Bezug auf den 

 A = 6 

 
ak ma  

qeo,n kai. 
Einsetzer und 
Absetzer  

Schauende  
Gott,  
A = 7 A = 1 

 
3 p pl a1 ps ig prp gn 

evplh,sqhsan  
(jetzt) erfüllt wurden sie von 

A = 2  

 
gn ma  

fo,bou  
Furcht als 

Ehrfurcht  
A = 3  

 
pt pr no ma pl  

le,gontej o[ti 
Wortende daß 

die Worte Gebrauchende : 
Sagende  

 
1 p pl a2 kt aj ak ne pl 

ei;domen para,&doxa 
(de facto) gewahrten wir neben-der Meinung liegende 

(de facto) wahrnahmen wir unmittelbar-herrlichseiende 
 unmittelbare-lichtausstrahlunghabende 
 unmittelbare-strahlkrafthabende 
 seltsame 
 para-doxe 

 
 av 

 s&h,meron 

Dinge diesen-Tag 
 heute. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt (Wortreihenfolge): 

„und sie wurden (jetzt)
a
 von Ehrfurcht erfüllt, 

und sie erkannten in Bezug auf den GOTT die Bewährtheit an,“ 

 
Und 

es 

ergriff 

sie 

(jetzt)
a
 

allesamt 

ein 

außergewöhnlicher 

Bewußtseinszustand, 

1
und 

1
sie 

1
erkannten 

1
in 

1
Bezug 

1
auf 

1
den 

1
GOTT 

1
die 

1
Bewährtheit 

1
an, 

1
und 

1
sie 

1
wurden 

1
(jetzt)

a
 

1
von 

1
Ehrfurcht 

1
erfüllt, 

wobei 

sie 

(wie folgt)
pt

 

sagten: 

Wir 

nahmen 

heute 

(de facto)
a
 

unmittelbare 

lichtausstrahlunghabende 

Dinge 

wahr. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 2.47 
 
 
 
 

Mar 5.42 
Luk 8.56 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 7.16 
Apg 4.21 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 7.12+31 
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Die 

 
Berufung 
Einladung 

 
des 

 
Levi 

Überstezung siehe Text 

 
27.)  27.) 

 a, A, C, R: prp ak 

kai. |meta. 
Und |nach 

 
pna ak ne pl  

tau/ta|  
diesen Ereignissen| 

 
[B: prp ak 3 p pl ak ne pl] 

@metV auvta,# 
[nach sie] 

 [ihnen] 
 

3 p a2 dp ig  

evx&h/lqen kai. 
(jetzt) heraus-kam er und 

 
a, B, C, R: 3 p a1 md dp ig 

|evqea,sato| 
|(jetzt) individuell als Gesetzen sah er| 

|(jetzt) individuell erschaute er| 
|(jetzt) individuell anschaute er| 

 
[A: 3 p a2 ig] 

@ei=den# 
[(jetzt) gewahrte er] 

[(jetzt) wahrnahm er] 
 

 

 
einen 

 
ak ne 

tel&w,nhn 
als Vollendiger-zu eigen Seiendes Einziehenden 

Zöllner 
 

prp dt  

  
infolge von dem, 
infolge von dem, 
infolge von dem, 

i
mit dem 

 
dt ne 

ov&no,mati 
welches-Denken Bestimmendes ist, 
welches-bestimmungsgemäß ist, 

welches-gesetzmäßig ist, 
Namen, 

 
 (a) hebrÜ: ak ma 

 Leu$e%i.n 

den sich Verpflichtenden 
 (sich Borgenden) 
 Levi, 

 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt (*e: vmtl. die Ereignisse, da ne): 

„Und nach ihnen* kam er (jetzt)
a
 heraus, 

und er erschaute (jetzt)
a
 individuell einen Zöllner, 

infolge von dem, welches bestimmungsgemäß ist, 
den Levi,“ 

 

Die 

Berufung 

des 

Levi 

 

1
Und 

1
nach 

1
diesen 

1
Ereignissen 

1
kam 

1
er 

1
(jetzt)

a
 

1
heraus, 

1
und 

1
er 

1
erschaute 

1
(jetzt)

a
 

1
individuell 

1
einen 

1
Zöllner, 

1
infolge 

1
von 

1
dem, 

1
welches 

1
bestimmungsgemäß 

1
ist, 

1
den 

1
Levi, 

 
Mat 9.9-13 

Mar 2.13-17 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 9.9 
Mar 2.14 

 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 
schreibt: 

„Und 
nach 

diesen 
Ereignissen 

kam 
er 

(jetzt)
a
 

heraus, 
und 
er 

nahm 
(jetzt)

a 

einen 
Zöllner 
wahr, 
infolge 

von 
dem, 

welches 
bestimmungsgemäß 

ist, 
den 

Levi,“ 
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einen 

 
pt pr ak ma md/ps dp 

kaq&h,menon 
individuell sein Dasein-Herabhabenden 

individuell Herab-Sitz Habenden 
individuell Danieder-Sitzenden 

individuell 
hb

Sitz Habenden 
 

pt pr ak ma md/ps dp (Zustand) 

 
zum sein Dasein-Herabhaben Veranlaßtseienden 

zum Herab-Sitz Veranlaßtseienden 
zum Danieder-Sitzen Veranlaßtseienden 

zum 
hb

Sitzhaben Veranlaßtseienden 
 

pt pr ak ma md/ps dp (Vorgang) 

 
zum sein Dasein-Herabhaben Veranlaßtwerdenden 

zum Herab-Sitz Veranlaßtwerdenden 
zum Danieder-Sitzen Veranlaßtwerdenden 

zum 
hb

Sitzhaben Veranlaßtwerdenden 
 

  

  
als gesetzt 

 
prp ak  

evpi. to. 
auf das 

 
ak ne 

tel&w,nion 
Amt eines Vollendigers,-der zu eigen Seiendes einzieht 

Zollamt, 
 

 a, D: 3 p pr 

kai. |le,gei| 
und |wortet er| 

 |die Worte gebraucht er| 
 |sagt er| 

 
[A, B, C, R: 3 p a2 ig]  

@ei=pen#  
[(jetzt) sagte er] zu 

 
3 p dt ma  

auvtw/|  
ihm : 

 
2 p pr i! 

av&kolou,&qei 
Dich gleichverhaltend-anleimend-setze du 
Dich gleichverhaltend-anhaftend-setze du 

Nachfolge du 
Begleite du 
Anhange du 

 
3 p dt ma  

moi  
mir ! 
mir  
mir  

mich  
mir  

 

 

einen 

zum 

Daniedersitzen 

als 

auf 

das 

Zollamt 

gesetzt 

Veranlaßtseienden, 

1
und 

1
er 

1
gebraucht 

1
die 

1
Worte 

1
zu 

1
ihm: 

Folge 

mir 

nach! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 8.22 
Luk 9.59 

 
Joh 1.43 

 
Joh 21.19+22 

 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus, 

Codex Vaticanus, 

Codex Ephraemi 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„und 

er 

sagte 

(jetzt)
a 

zu 

ihm:“ 
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28.)  28.) 
  

kai.  

Und als 

 
a, a2, B, C, R: pt a2 no ma kt 

|kata&lipw.n| 
(jetzt) allbezüglich-Übriggelassenhabender| 

|(jetzt) von oben herab-noch Fehlengelassen habender| 
|(jetzt) jeweils-Übriggelassenhabender| 

|(jetzt) Zurückgelassenhabender| 

 
[A:  

  
[war er ein 

 
pt pr no ma] 

@kata&lei,pwn# 
allbezüglich-Übriglassender] 

[von oben herab-noch Fehlenlassender] 
[jeweils-Übriglassender] 

[Zurücklassender] 

 
a: 3 p ak ma pl aj ak ma pl 

 |a[&pantaj| 
|sie, welche-alle| 

 |allesämtlichen| 

 
[a2, A, C, R: aj ak ne pl] [B: aj ak ne pl 

@a[&panta# @pa,nta# 
[welche-alle] [alle 

[allesämtlichen]  

 
ne]  

  
Dinge] als 

 
pt a2 no ma kt 

avna&sta.j 
(de facto) Hinauf-Gestandenseiender 

(d efacto) Auf-Gestandenseiender 

 
a, a2, A, C, R: 3 p a1 ig 

|hv&kolou,&qhsen| 
|(jetzt) sich gleichverhaltend-anleimend-setzte er| 
|(jetzt) sich gleichverhaltend-anhaftend-setzte er| 

|(jetzt) nachfolgte er| 
|(jetzt) begleitete er| 

|(jetzt) anhing er| 

 
[B: 3 p ipe] 

@hv&kolou,&qei# 
[sich gleichverhaltend-anleimend-setzte er] 
[sich gleichverhaltend-anhaftend-setzte er] 

[nachfolgte er] 
[begleitete er] 

[anhing er] 

 
3 p dt ma 

auvtw/| 
ihm 
ihm 
ihm. 
ihn 
ihm 

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„Und nachdem er (de facto)
a
 (allmählich)

pt
 aufgestanden war, 

war er ein allesämtlichen Dinge (allmählich)
pt

 Zurücklassender, 
folgte er ihm (jetzt)

a
 nach.“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt (ipe statt a): 

„Und nachdem er (jetzt)
a
 (allmählich)

pt
 alle Dinge zurückgelassen hatte, 

er (de facto)
a
 (allmählich)

pt
 aufgestanden war, 

folgte er ihm nach.“ 

 

1
Und 

1
nachdem 

1
er 

1
sie 

1
(jetzt)

a
 

1
(allmählich)

pt
, 

1
allesämtlichen, 

1
zurückgelassen 

1
hatte, 

1
er 

1
(de facto)

a
 

1
(allmählich)

pt
 

1
aufgestanden 

1
war, 

1
folgte 

1
er 

1
ihm 

1
(jetzt)

a
 

1
nach. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 4.19-22 
 
 
 
 
 
 

Mat 9.9 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„Und 

nachdem 

er 

(jetzt)
a 

(allmählich)
pt 

allesämtlichen 

Dinge 

zurückgelassen 

hatte, 

er 

(de facto)
a 

(allmählich)
pt 

aufgestanden 

war, 

folgte 

er 

ihm 

(jetzt)
a
 

nach.“ 
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29.)  29.) 
 3 p a1 ig  

kai. evpoi,hsen  
Und (jetzt) tätig gab er einen 

 (jetzt) machte er  
 

ak fe  aj ak fe  

doch.n  mega,lhn  
Empfang, einen Großen, der 

 
(a) hebrÜ: no ma prp dt 

Leu$e%i.n evn 
sich Verpflichtende in 

(sich Borgende)  
Levi,  

 
a, a2: dt ma 3 p gn ma 

|tw/| oi;kw| avutou/| 
|der Wohnstätte, seiner,| 
|der Wohnung|  

 
[A, B, C, R: 3 p dt ma prp dt 

@auvtw/| evn 
[ihm in 

 
 dt fe 3 p gn ma] 

th/| oivki,a| avutou/# 
dem Wohnlichen seinerseits] 

 [Bewohnten seinem]. 
 [Wohnsitz]  
 [Haus,]  

 
 3 p ipe  no ma 

kai. h=n  o;cloj 
Und da war sie eine Belästigende 

   Menge 
 

a, a2, B, C: aj no ma  

|polu.j|  
|vielzählig| der 

 
gn ma pl 

tel&wnw/n 
als Vollendiger-zu eigen Seiendes Einziehenden 

Zöllner, 
 

[A, R: aj no ma] [a2, A, B, C, R:  

@polu.j# @kai.  
[vielzählig], [und der 

 
aj gn ma pl] pna no ma pl 3 p pl ipe 

a;llwn# oi] h=san 

anderen] welche waren sie 
 

prp gn a, a2, A, C, R: 3 p pl gn ma 

metV |auvtw/n 
mit |ihrer| 

 |ihnen| 

 
[B: 3 p gn ma]  

@avutou/#  
[seiner] als 

[ihm]  
 

pt pr no ma pl md/ps dp 

kata&kei,menoi 
individuell zum Mahl Hinauf-Liegende 

 
pt pr no ma pl md/ps dp (Zustand) 

 
zum zum Mahl Hinauf-Liegen Veranlaßtseiende 

 
pt pr no ma pl md/ps dp (Vorgang) 

 
zum zum Mahl Hinauf-Liegen Veranlaßtwerdende. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Und Levi machte ihm (jetzt)
a
 einen großen Empfang in seinem 

d
 Haus,“ 

Und es war eine Menge der Zöllner da, ja vielzählig, und der anderen, 
welche individuell mit ihnen zum Mahl Hinaufliegende waren.“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Und Levi machte ihm (jetzt)
a
 einen großen Empfang in seinem 

d
 Haus,“ 

Und es war eine Menge der Zöllner vielzählig da und der anderen, 
welche individuell mit ihm zum Mahl Hinaufliegende waren.“ 

1
aL, Codex Ephraemi schreibt: 

„Und Levi machte ihm (jetzt)
a
 einen großen Empfang in seinem 

d
 Haus, 

Und es war eine Menge der Zöllner vielzählig da und der anderen, 
welche individuell mit ihnen zum Mahl Hinaufliegende waren.“ 

 

1
Und 

 

1
Levi 

 

1
machte 

 

1
(jetzt)

a 

 

1
einen 

 

1
großen 

 

1
Empfang 

 

1
in 

 

1
seiner 

d
 Wohnstätte. 

 

1
Und 

 

1
es 

 

1
war 

 

1
eine 

 

1
Menge 

 

1
der 

 

1
Zöllner 

 

1
vielzählig 

 

1
da, 

 

1
welche 

 

1
individuell 

 

1
mit 

 

1
ihnen 

 

1
zum 

 

1
Mahl 

 

1
Hinaufliegende 

 

1
waren. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 9.10 
Mar 2.15 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 15.1 
 

Luk 18.13 
 
 

 

1
aL, 

 

2. Korrektor Codex Sinaiticus 
 

schreibt: 
 

„Und 
 

Levi 
 

machte 
 

(jetzt)
a 

 

einen 
 

großen 
 

Empfang 
 

in 
 

seiner 
d
 Wohnstätte. 

 

Und 
 

es 
 

war 
 

eine 
 

Menge 
 

der 
 

Zöllner 
 

vielzählig 
 

da, 
 

und 
 

der 
 

anderen, 
 

welche 
 

individuell 
 

mit 
 

ihnen 
 

zum 
 

Mahl 
 

Hinaufliegende 
 

waren.“ 
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30.)  30.) 
 

kai. 
Und 

 
a, A, C, R: 3 p ipe [B: aS] 

|evgo,gguzon| @evgo,gguzan# 
murrten sie  

murmelten sie  
tuschelten sie  

 
 a, B, C: hebrÜ: no ma pl 

oi ̀ Farisai/oi 
die Klauespalter 

 gleichteilig Abspaltenen 
 Pharisäer 
 A, R = 3 

 
(NÜ) grÜ: no ma pl 

  
(Abtrenner)  

(Gespaltenen) (Erläuternden) 
(Pharisäer) (Pharisäer) 

 
  

kai. oi ̀
und die 

 
no ma pl [A, B, C, R: 3 p pl gn ma] 

grammatei/j @auvtw/n# 
Schriftkenner [ihrerseits] 

Schriftgelehrten [ihre,] 
A, R = 1 A, R = 2 

 
prp ak  

pro.j tou.j 
zu hin den 

 
ak ma pl 3 p gn ma 

maqhta.j auvtou/ 
Lernenden, seinerseits 

Jüngern seinen, 

 
 pt pr no ma pl 

 le,gontej 
als Wortende 

 die Worte Gebrauchende 
 Sagende 

 
 

 
: 

 
prp ak pn ak ne 

dia. ti, 
Wegen was 

halb Wes 

 
prp gn  

meta. tw/n 

mit den 

 
gn ma pl 

tel&wnw/n 
als Vollendiger-zu eigen Seiendes Einziehenden 

Zöllnern 
 

  

kai.  
und den 

 
gn ma pl 2 p pl pr 

a`&martwlw/n evsqi,ete 
nicht-Zeugnis Gebenden eßt ihr 

Verfehlern  
Sündern  

 
 2 p pl pr 

kai. pi,nete 
und trinkt ihr 

 
 

 
? 

 

 

1
Und 

1
es 

1
murrten 

1
die 

1
Pharisäer 

1
und 

1
die 

1
Schriftgelehrten 

1
zu 

1
seinen 

d
 Lernenden 

1
hin, 

indem 

sie 

(wie folgt)
pt

 

sagten: 

Weshalb 

eßt 

und 

trinkt 

ihr 

mit 

den 

Zöllern 

und 

Verfehlern? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 11.3 
 
 

Luk 7.39 
Luk 15.2 

 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 11.19 
Luk 7.34 

 
 

Luk 19.7 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„Und 

es 

murrten 

ihre 
d
 Schriftgelehrten 

und 

die 

Pharisäer 

zu 

seinen 
d
 Lernenden 

hin,“ 

 

1
aL, 

Codex Vaticanus 

und 

Codex Ephraemi 

schreiben: 

„Und 

es 

murrten 

die 

Pharisäer 

und 

ihre 
d
 Schriftgelehrten 

zu 

seinen 
d
 Lernenden 

hin,“ 
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31.)  31.) 
  

kai.  
Und als 

 

pt a1 no ma ps ig 

avpo&kriqei.j 
(jetzt) von-der Frage her zur Beurteilung Veranlaßtworden(seiend)er 

(jetzt) zur Antwort Veranlaßtworden(seiend)er 
 

a, A, C, R [B] 

|o|̀  
|der| [der] 

 

hebrÜ: no ma 3 p a2 ig 

VIh&sou/j ei=pen 
Er macht Werden-bedeutet Rettung (jetzt) sagte er 

Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung  
werdenmachende-Rettrufer  

Werdenmachende,-der Rettung ist,  
<JHWH>,-der Rettung ist,  

<JHWHs>-Rettrufer  
Je-sus  

Jöho-schua  
 

prp ak 3 p pl ak ma  

pro.j auvtou,j  
zu sie : 
 ihnen  

 

  ak fe 3 p pl pr 

ouv  crei,an e;cousin 
Nicht einen Brauchen haben sie 

K  Bedarf  
  Bedürfnis  

 

 pt pr no ma pl 

oi ̀ ùgiai,nontej 
die sich als gesund Erweisenden 

 sich als hygienisch Erweisenden 
 

 gn ma 

 ivat&rou/ 
des Heil-Fließigen 

dessen, der das Heil-fließen läßt, 
des Heilenden 
des Arztes, 

 

  

avlla. oi ̀
etwas anderes ist bestimmt die 

sondern  
 

 av pt pr no ma pl 

 kakw/j e;contej 
es übel Habenden. 

 
1
aL, Codex Vaticanus und Papyrus 4 schreiben: 

„Und Jesus,“ 
 

32.)  32.) 

 1 p pe dp if a1 ig 

ouvk evlh,luqa kale,sai 
Nicht gekommen bin ich, (jetzt) zu rufen 

  (jetzt) zu berufen 
  (jetzt) einzuladen 

 

aj ak ma pl  

di&kai,ouj avlla. 
durchweg-Gebrannte, etwas anderes ist bestimmt 

Aufzeigende sondern 
Gerechte  

Rechtgemäße  
 

a: aj ak ma pl [a1, A, B, R: ak ma pl] 
|av&sebei/j| @a`&martwlou.j# 

Un-Ehrende| nicht-Zeugnis Gebende] 
|Ehrfurchts

2
-lose

1
| [Verfehler] 

|Ruch
2
-lose

1
| [Sünder] 

 

prp ak  ak fe 

eivj  meta,&noian 
hinein in das Mit-Denken 

h
in Richtung auf das Nach-Denken 

h
zu dem Um-Denken. 

h
zu der Buße 

 
1
aL, 1. Korr. Codex Sinaiticus, Codex Alexandrinus, Codex Vaticanus, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„sondern Verfehler 
h
zum Umdenken.“ 

 

1
Und 

 
1
der 

 
1
Jesus, 

 

der 
 

(jetzt)
a 

 

(in der Folge)
pt 

 

von 
 

der 
 

Frage 
 

her 
 

zur 
 

Beurteilung 
 

veranlaßt 
 

worden 
 

war, 
 

sagte 
 

(jetzt)
a 

 

zu 
 

ihnen: 
 

Die 
 

sich 
 

als 
 

gesund 
 

Erweisenden 
 

haben 
 

kein 
 

Bedarf 
 

des 
 

Arztes, 
 

sondern 
 

die 
 

es 
 

übel 
 

Habenden. 
 
 

Ich 
 

bin 
 

nicht 
 

gekommen, 
 

(jetzt)
a 

 

durchweg 
 

Gebrannte 
 

zu 
 

rufen, 
 

1
sondern 

 
1
Ehrfurchtslose 

 
1h

zum 
 

1
Umdenken. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 4.23 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 14.1-3 
Ps 53.2-4 
Prd 7.20 
Hi 15.14 

Röm 3.10 
 
 
 

Luk 19.10 
1 Tim 1.15 
Jud 14+15 

 
Mat 3.2 
Luk 3.3 

Apg 17.30 
 

Mat 9.13 
Mar 2.17 
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Das 
Das 
Das 
Das 
Das 
Die 

 
allgebiets Fließendes ursächlich Ersuchen 

allgebiets Fließendes Erbitten 
allgebiets Fließendes Fordern 

allgebiets Redeerbitten 
allgebiets Redefordern 

Frage 
 

bezüglich 
 

des 
 

Nichtessens 
Fastens 

- 
Danebenwurf 

Unmittelbarer Entwurf anhand eines grundlegenden lehrhaften Beispiels 
Darstellung neben einer verhüllten Gegebenheit an einem indirekt veranschaulichten Entwurf 

Parabel 
Vergleich 

 
vom 

 
(ungewalkten) 

(ohne Textilverarbeitung seienden) 
 

Darauftreibaren 
Daraufwurf 

Flicken 

 
und 

 
vom 

 
neuen 

 
Wein 

 
33.)  33.) 

no ma pl   

oi ̀  de. 
Die Angespochenen aber 

 
a, a2, A, C, R: 3 p a2 ig [B: 3 p a1 ig] 

|ei=pon| @ei=pan# 
(jetzt) sagten sie  

 
prp ak 3 p ak ma  

pro.j auvto,n  
zu ihn : 

 ihm  
 

 

Die 

 
Frage 

 
bezüglich 

 
des 

 
Fastens 

 
- 

 
Parabel 

 
vom 

 
(ungewalkten) 

 
Flicken 

 
und 

 
von 

 
neuem 

 
Wein 

 
 

Die 

 
Angesprochenen 

 
aber 

 
sagten 

 
(jetzt)

a 

 
zu 

 
ihm: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 9.14-17 
Mar 2.18-22 
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a, a2, A, C, R: prp ak pna ak ne 

dia. ti, 
Wegen was 

halb Wes 
 

 no ma pl 

oi ̀ maqhtai. 
die Lernenden 

 Jünger 
 

 hebrÜ: gn ma 

 VIw&a,nnou 
des des Werdenmachenden-Gnaden 

 JHWHs-Gnaden 
 Johannes, 

 
3 p pl pr av pl 

nh&steu,ousin pukna. 
nicht-essen sie verdichtete Male 

fasten sie häufige Male 

 
 ak fe pl 

kai. deh,seij 
und Bitten um Bindung 

 mußbewirkende Bitten 
 Erflehungen 

 
3 p pl pr md/ps 3 p pl pr md/ps (Zustand) 

poiou/ntai  
individuell tun sie zum Tun veranlaßt sind sie 

individuell machen sie zum Machen veranlaßt sind sie 
 

3 p pl pr md/ps (Zustand) av 

 o`moi,wj 
zum Tun veranlaßt werden sie gleicherweise 

zum Machen veranlaßt werden sie ähnlicherweise 
 

 no ma pl 

kai. oi ̀
auch die 

 
gn ma pl hebrÜ: gn ma pl 

tw/n Farisai,wn 
der Klauespalter 

 gleichteilig Abspaltenen 
 Pharisäer 

 
(NÜ) grÜ: no ma pl 

  
(Abtrenner) (Erläuternden) 

(Gespaltenen) (Pharisäer), 
(Pharisäer)  

 
no ma pl  

oi ̀ de. 
die aber 

 
pn no ma pl 3 p pl pr 

soi. evsqi,ousin 
deinen essen sie 

 
 3 p pl pr 

kai. pi,nousin 

und trinken sie 

 
a, a2, A, C, R [a1, B] 

  
|?| [!] 

 

 

1
Weshalb 

1
fasten 

1
die 

1
Lernenden 

1
des 

1
Johannes 

1
häufige 

1
Male 

1
und 

1
tun 

1
individuell 

1
Erflehungen, 

1
gleicherweise 

1
auch 

1
die 

1
der 

1
Pharisäer, 

1
aber 

1
die 

1
deinen 

1
essen 

1
und 

1
trinken? 

 
Jes 58.3 

Sach 8.19 
Mat 11.18 
Luk 7.33 

 
 

Joh 1.35 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 11.1 

 

1
aL, 

1. Korrektor Codex Sinaiticus 

und 
Codex Vaticanus 

schreiben 

(Ausruf statt Frage): 

„Die 
Lernenden 

des 
Johannes 

fasten 
häufige 

Male 
und 
tun 

individuell 
Erflehungen, 
gleicherweise 

auch 
die 
der 

Pharisäer, 
aber 
die 

deinen 
essen 
und 

trinken!“ 
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34.)  34.) 
no ma [A, R]  

o ̀  de. 
Der [Angesprochene] aber 

 

a, B, C: hebrÜ: no ma 3 p a2 kp 

|VIh&sou/j| ei=pen 
|Er macht Werden-bedeutet Rettung| (alles überschauend) sagte er 

|Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung|  
|werdenmachende-Rettrufer|  

|Werdenmachende,-der Rettung ist,|  
|<JHWH>,-der Rettung ist,|  

|<JHWHs>-Rettrufer|  
|Je-sus|  

||Jöho-schua  
 

prp ak 3 p pl ak ma  

pro.j auvtou,j  
zu sie : 

 ihnen  
 

a: 3 p pl pr pr md/ps dp 

|mh. du,nantai 
|Nicht individuell vermögen sie 

 |individuell Können haben sie 
 ||individuell Macht haben sie 
 |individuell Fähigkeit haben sie 
 |individuell Dynamik haben sie 

 

3 p pl pr md/ps dp (Zustand) 3 p pl pr md/ps dp (Vorgang) 

  
vermögend sind sie vermögend werden sie 

könnend sind sie könnend werden sie| 
mächtig sind sie mächtig werden sie| 

fähig sind sie fähig werden sie| 
dynamisch sind sie dynamisch werden sie| 

 

 no ma pl 

oi ̀ ui`oi.| 
die Söhne| 

 

[a2, A, B, C, R: 2 p pl pr pr md/ps dp 

@mh. du,nasqe 
[Nicht individuell vermögt ihr 

 [individuell Können habt ihr 
 [individuell Macht habt ihr 
 [individuell Fähigkeit habt ihr 
 [individuell Dynamik habt ihr 

 

2 p pl pr md/ps dp (Zustand) 2 p pl pr md/ps dp (Vorgang) 

  
vermögend seid ihr vermögend werdet ihr] 

könnend seid ihr könnend werdet ihr] 
mächtig seid ihr mächtig werdet ihr] 

fähig seid ihr fähig werdet ihr] 
dynamisch seid ihr dynamisch werdet ihr] 

 

 ak ma pl]  gn ma 

tou.j ui`ou.j# tou/ numfw/noj 
die Söhne] des Brautgemachs, 

 

prp dt   prp dt 

evn    
in dem Zeitraum, in 

 

pn dt ma  no ma prp gn 

w-| o ̀ numfi,oj metV 
welchem der Bräutigam mit 

  Nymphius  
 

3 p pl gn ma 3 p pr a: if pr [a2, A, B, C, R: 

auvtw/n evstin |nh&steu,ein|  
ihrer ist er, |nicht-zu essen| [es 
ihnen  |zu fasten|  

 

if a1 ig   

@poih/sai   
(jetzt) tätigend zu bewirken, um sie 

[(jetzt) zu machen]   
 

[a2, B: if a1 kt] [A, C, R: if pr] 

@nh&steu/sai# @nh&steu,ein# 
[(de facto) nicht-zu essen] [nicht-zu essen] 

[(de facto) zum Fasten zu veranlassen] [zum Fasten zu veranlassen]. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Aber Angesprochene sagte (alles überschauend)
a
 zu ihnen: 

Ihr vermögt individuell nicht, die Söhne des Brautgemachs in dem Zeitraum, 
in welchem der Bräutigam mit ihnen ist, 

es (jetzt)
a
 tätigend zu bewirken, um sie zum Fasten zu veranlassen.“ 

1
aL, Codex Ephraemi schreibt: 

„Aber der Jesus sagte (alles überschauend)
a
 zu ihnen: 

Ihr vermögt individuell nicht, die Söhne des Brautgemachs in dem Zeitraum, 
in welchem der Bräutigam mit ihnen ist, 

es (jetzt)
a
 tätigend zu bewirken, um sie zum Fasten zu veranlassen.“ 

 

1
Aber 

1
der 

1
Jesus 

1
sagte 

1
(alles überschauend)

a
 

1
zu 

1
ihnen: 

1
Die 

1
Söhne 

1
des 

1
Brautgemachs 

1
vermögen 

1
individuell 

1
nicht 

1
in 

1
dem 

1
Zeitraum, 

1
in 

1
welchem 

1
der 

1
Bräutigam 

1
mit 

1
ihnen 

1
ist, 

1
zu 

1
fasten. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 22.2 
Luk 14.17 
Joh 3.29 
Apk 21.2 

 

 

1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus 
und 

Codex Vaticanus 
schreiben: 

„Aber 
der 

Jesus 
sagte 

(alles überschauend)
a
 

zu 
ihnen: 

Ihr 
vermögt 

individuell 
nicht, 

die 
Söhne 

des 
Brautgemachs 

in 
dem 

Zeitraum, 

in 
welchem 

der 
Bräutigam 

mit 
ihnen 

ist, 
es 

(jetzt)
a 

tätigend 

zu 
bewirken, 

um 

sie 
(de facto)

a 

zum 
Fasten 

zu 
veranlassen.“ 
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35.)  35.) 
 3 p ft md dp  

evleu,sontai de. 
Individuell kommen werden sie aber 

 

no fe pl [A, B, C, R] 

h`me,rai @kai.# 
Tage, [auch] 

 

 3 p a1 kj ps kt (Vorgang) 

o[t&an avp&arqh/| 
wann-gleichsam (de facto) weg-enthoben werden würde er 

wenn-der Fall eintritt, daß  
 

3 p a1 kj ps kt (Zustand) prp gn 

avp&arqh/| avpV 
(de facto) weg-enthoben sein würde er von 

 

3 p pl gn ma  

auvtw/n o ̀
ihrerseits der 

ihnen  
 

no ma a 

numfi,oj |kai.| 
Bräutigam, |und| 

 

 3 p pl ft 

to,te nh&steu,sousin 

dann nicht-essen werden sie 
 fasten werden sie, 

 

prp dt pn dt fe pl 

evn evkei,naij 
in dortigen 
 jenen, 

 

 dt fe pl 

tai/j h`me,raij 
den Tagen. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Vaticanus, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„Denn es werden individuell Tage kommen, 
wann auch gleichsam der Bräutigam (de facto)

a
 von ihnen wegenthoben werden würde, 

dann werden sie fasten in den jenen Tagen.“ 

 

1
Denn 

1
es 

1
werden 

1
individuell 

1
Tage 

1
kommen, 

1
wann 

1
gleichsam 

1
der 

1
Bräutigam 

1
(de facto)

a
 

1
von 

1
ihnen 

1
wegenthoben 

1
werden 

1
würde, 

1
und 

1
dann 

1
werden 

1
sie 

1
fasten 

1
in 

1
den 

1
jenen 

1
Tagen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 26.2+11 
Mar 14.7 
Joh 12.8 

 
 
 
 
 
 

Mat 17.23 
 

Luk 17.22 
 
 
 
 
 
 

Joh 16.20 
2 Kor 6.5 

2 Kor 11.27 
Apg 13.2+3 
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36.)  36.) 
3 p ipe a: prp ak 

e;legen |pro.j 
Wortete er |zu 

Als Wort gebrauchte er  
Sagte er  

 

3 p pl ak ma [a2, A, B, C, R: cj 

auvtou.j| @de. 
sie| [aber 

|ihnen|  
 

cj]  

kai.#  
auch] einen 

 einen 
 eine 
 eine 
 einen 

 

ak fe 

para&bolh.n 
Daneben-Wurf 

unmittelbaren-Entwurf anhand eines grundlegenden lehrhaften Beispiels 
Darstellung neben einer verhüllten Gegebenheit-an einem indirekt veranschaulichten Entwurf 

Parabel 
Vergleich 

 

[a2, A, B, C, R: prp ak 3 p pl ak ma] 

@pro.j auvtou.j# 
[zu sie] 

 [ihnen] 
 

 pna no ma 

o[ti ouv&d&ei.j 
daß nicht-aber-einer 

:  
 

 ak ne 

 evpi,&blhma 
ein Darauf-Teibbares 

einen Darauf-Wurf 
einen Flicken 

 

a, B, C: prp gn [A, R: prp gn] 

|avpo.|  
|von| [von] 

 

 gn ne 

 i`mati,ou 

einem Beriemten 
 mit Riemen Zusammengehaltenen 
 Gewand, 

 

 aj gn ne 

 kainou/ 
einem neuen, 

 

  

  
als ihn 

 

 pt a1 no ma kt 

 sci,saj 
zuvor (de facto) Herausgerissenhabender 

 

3 p pr prp ak 

evpi&ba,llei evpi. 
darauf-treibt er auf 
darauf-wirft er  

flickt er  
 

 ak ne 

 i`ma,tion 
ein Beriemtes 

 mit Riemen Zusammengehaltenes 
 Gewand*, 

 

 aj ak ne 

 palaio,n 

ein altes*. 

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus, Codex Vaticanus und Codex Ephraemi schreiben: 

„Er gebrauchte aber auch als Wort eine Parabel zu ihnen: 
Aber nicht einer flickt von einem neuen Gewand einen Flicken auf ein altes Gewand,“ 

1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Er gebrauchte aber auch als Wort eine Parabel zu ihnen: 
Aber nicht einer flickt von einem neuen Gewand einen Flicken auf ein altes Gewand,“ 

 

1
Er 

 
1
gebrauchte 

 
1
zu 

 
1
ihnen 

 
1
als 

 
1
Wort 

 
1
eine 

 
1
Parabel: 

 
1
Aber 

 
1
nicht 

 
1
einer 

 
1
flickt 

 
1
von 

 
1
einem 

 
1
neuen 

 
1
Gewand 

 
1
einen 

 
1
Flicken 

 
1
auf 

 
1
ein 

 
1
altes* 

 
1
Gewand*, 

 
wenn 

 
er 

 
ihn 

 
zuvor 

 
(de facto)

a 

 
(innerhalb eines Zeitverlaufs)

pt 

 
herausgerissen 

 
hat. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 13.10-17 
Mar 4.10-12 
Luk 8.9+10 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

*Tausch 
der 

Regierung 

im 

Himmel 
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eiv de. mh,&ge 
Wenn aber nicht-doch 

Andernfalls* 

 
[a2, A, B, C, R]  

@kai.# to. 
[auch] das 

 
aj ak ne a, B, C: 3 p ft 

kaino.n |sci,sei| 
neue |zerreißen wird er| 

 
[A, R: 3 p pr]  

@sci,zei# kai. 
[zerreißt er] und 

 
prp dt  

 tw/| 
infolge von dem 

i
mit  

 
aj dt ne  

palaiw/| ouv 
alten nicht 

 
3 p ft a, a2, B, C 

sum&fwnh,sei |to.| 
zusammen-stimmen wird er |das| 

in gemeinsamer-Stimme sprechen wird er* |der] 

übereinstimmen wird er |der| 
sich in Sym-Phonie befinden wird er  

 
[R] a, a2, B, C, R: ak ne 

 evpi,&blhma 

[das] Darauf-Teibbare 
[der] Darauf-Wurf 
[der] Flicken 

 
 prp gn 

to. avpo. 
das von 
der  
der  

 
 aj gn ne 

tou/ kainou/ 
dem neuen. 

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus, Codex Vaticanus und Codex Ephraemi schreiben: 

„Andernfalls wird er auch das neue zerreißen, 
und der Flicken, der von dem neuen, wird 

i
mit dem alten nicht übereinstimmen.“ 

1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„Andernfalls zerreißt er auch das neue, 
und der von dem neuen wird 

i
mit dem alten nicht übereinstimmen.“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„Andernfalls zerreißt er auch das neue, 
und der Flicken, der von dem neuen, wird 

i
mit dem alten nicht übereinstimmen.“ 

 
1
Andernfalls* 

 
1
wird 

 
1
er 

 
1
das 

 
1
neue 

 
1
zerreißen, 

 
1
und 

 
1
der 

 
1
Flicken, 

 
1
der 

 
1
von 

 
1
dem 

 
1
neuen, 

 
1
wird 

 
1i
mit 

 
dem 

 
1
alten 

 
1
nicht 

 
1
übereinstimmen. 

 

*an 
6 

von 

8 

Stellen 

sonst 

in 

DaBhaR 

sonst 

so 

übersetzt 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

*Tausch 
der 

Regierung 

im 

Himmel 
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37.)  37.) 
 pna no ma 

kai. ouv&d&ei.j 
Und nicht-aber-einer 

 
3 p pr  

ba,llei  
treibt er einen 
wirft er  

schüttet er  
 

ak ma  

oi=non  
Wein, einen 

 
aj ak ma prp ak 

ne,on eivj 
jungen, hinein in 
frischen 

h
in 

erneuerten  

 
 ak ma pl 

 avskou.j 
die Schläuche, 

 
 aj ak ma pl 

 palaiou,j 
die alten, 

 
   

eiv de. mh,&ge 
wenn aber nicht-doch 

andernfalls* 

 
3 p ft a, B, C: no ma 

r̀h,xei |o ̀ oi=noj| 
zerfetzen wird er |der Wein| 

 
[B, C: aj no ma] 

@o` ne,oj# 
[der junge] 

 [frische] 
 [erneuerte] 

 
[A, R: aj ak ma 

@o` ne,oj 
[der junge 

 [frische] 
 [erneuerte] 

 
no ma]  

oi=noj# tou.j 
Wein] die 

 
ak ma pl  

avskou,j kai. 
Schläuche, und 

 
3 p no 3 p ft ps 

auvto.j evk&cuqh,setai 
er, wird aus-gegossen werden er 

 wird vergossen werden er 
 wird verschüttet werden er, 

 
  

kai. oi ̀
und die 

 
no ma pl 3 p pl ft md 

avskoi. avp&o&lou/ntai 
Schlauchteile sich gänzlich

2
-weg

1
-lösen

3
 werden sie 

 individuell verloren gehen
vn

 werden sie, 
 individuell zugrunde gehen

vn
 werden sie 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„anderfalls wird der junge Wein die Schläuche zerfetzen,“ 
1
aL, Codex Vaticanus und Codex Ephraemi schreiben: 

„anderfalls wird der Wein, der junge, die Schläuche zerfetzen,“ 

 

Und 

 
aber 

 
nicht 

 
einer 

 
schüttet 

 
jungen 

 
Wein 

 
h
in 

 
alte 

 
Schläuche, 

 
1
- andernfalls* 

 
1
wird 

 
1
der 

 
1
Wein 

 
1
die 

 
1
Schläuche 

 
1
zerfetzen, 

 
und 

 
er, 

 
er 

 
wird 

 
verschüttet 

 
werden, 

 
und 

 
die 

 
Schlauchteile 

 
werden 

 
individuell 

 
verloren 

 
gehen

vn
 -, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

*an 
6 

von 

8 

Stellen 

sonst 

in 

DaBhaR 

sonst 

so 

übersetzt 

 
 
 
 
 
 

Hi 32.19 
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38.)  38.) 
  ak ma 

avlla.  oi=non 
etwas anderes ist bestimmt einen Wein, 

sondern   
 

 aj ak ma prp ak 

 ne,on eivj 
einen jungen, hinein in 

 frischen 
h
in 

 erneuerten  
 

 ak ma pl  aj gn ne 

 avskou,j  kainou.j 
die Schläuche, die neuen, 

 
a, D: 3 p pr [a1, A, B, C, R:  

|ba,llousin|   
|treiben sie| [haben sie als 
|werfen sie|   

|schütten sie|   
 

aj no ne] [A, C, R: aj no ma pl 

@blhte,on# @kai. avmfo,teroi 
Werfbaren [und als ringartige 

[Treibbaren]  [beide] 
[Schüttbaren]   

 
3 p pr md/ps 3 p pr md/ps (Vorgang)] 

sun&throu/ntai#  
sich zusammen-hüten lassen sie zusammen-gehütet werden sie]. 

 
1
aL, 1. Korrektor Codex Sinaiticus und Codex Vaticanus schreiben: 

„sondern sie haben jungen Wein als 
h
in neue Schläuche schüttbaren.“ 

1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„sondern sie haben jungen Wein als 
h
in neue Schläuche schüttbaren, 

und beide werden zusammen gehütet.“ 
 

39.)  39.) 

a, A, C, R pna no ma 

kai. ouv&d&ei.j 
Und nicht-aber-ein 

 
pt a2 no ma kt  

piw.n  
(de facto) Getrunkenhabender den 

 
aj ak ma 3 p pr aj ak ma 

palaio.n qe,lei ne,on 

alten, will er jungen, 
 

3 p pr   

le,gei ga,r  
wortet er denn : 

die Worte gebraucht er   
sagt er   

 
no ma aj no ma 

o ̀ palaio.j 
Der alte 

 
a, B: aj no ma [a2, A, C, R: aj ak ma kp] 

|crhsto,j| @crhsto,tero,j# 
|für den Gebrauch geeignet| [für den Gebrauch geeigneter] 

|für den Bedarf geeignet| [für den Bedarf geeigneter] 
|mild| [milder] 

 
3 p pr 

evstin 

ist er. 
 

1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus und Codex Vaticanus schreiben („Und“ fehlt): 

„Aber nicht ein (de facto)
a
 den alten Getrunkenhabender will jungen, 

denn er sagt: 
Der alte ist mild.“ 

2
aL, Codex Alexandrinus, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„Und aber nicht ein (de facto)
a
 den alten Getrunkenhabender will jungen, 
denn er sagt: 

Der alte ist milder.“ 

 

1
sondern 

 
1
sie 

 
1
schütten 
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